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Amtliche�Bekanntmachungen

Besuch der Ortsverwaltung
Liebe Mitbürger*innen,

um längere Wartezeiten zu vermeiden, aber auch um vor-
ab zu informieren, welche Unterlagen benötigt werden, 
bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung.

Gelbe Säcke, Hundekotbeutel und rote Zusatzmüllsäcke 
geben wir ohne Termin aus.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch während der Erreich-
barkeitszeiten Ihren Termin: Montag bis Donnerstag von 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 
14:00 Uhr bis 18:30 Uhr unter Telefon 0781/823310 oder 
E-Mail an ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.

Bürgersprechstunde

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
mit vorheriger Terminabsprache

Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr

Öff nungszeiten der Postagentur
Montag, Mittwoch, Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag von 10:30 - 11:30 Uhr

Bücherei der Ortsverwaltung
Liebe Bücherfreunde!
Wir sind donnerstags in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr
für Euch da.
Kommt doch einfach zum Stöbern vorbei. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Euer Bücherei-Team

Sprechzeiten des Försters
Die Sprechzeiten des Försters in der Ortsverwaltung fin-
den einmal im Monat statt.
Die nächste Nachmittagssprechstunde des Försters ist 
am:

Donnerstag, den 5. Februar
von 17:00 bis 18:00 Uhr.

Sie erreichen Herrn Broß auch telefonisch bei den 
Technischen Betrieben Offenburg (TBO) unter der 
Tel. 0781/9276277 zwischen 07:00 und 08:00 Uhr oder 
über Handy 0151/29210291.

Die�Gemeinde�gratuliert
Wir wünschen allen Alters- und Eheju-
bilarinnen und - jubilaren dieser Woche 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Ortsverwaltung Zunsweier

     Unser Wochengruß

"Tagträumen ist nicht verlorene Zeit, 
sondern ein Auftanken der Seele."

(Weiheit aus England)
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NACHRUF

Die Ortsverwaltung und der Ortschaftsrat Zunsweier trauern um

Gerhard Ruf
der am 27. Januar im Alter von 69 Jahren verstorben ist.

Gerhard Ruf war ein geschätzter Mitbürger, der sich mit hohem persönlichem Einsatz
über Jahrzehnte in den Dienst der Gemeinschaft gestellt und für unsere
Dorfgemeinschaft eingesetzt hat.

Über viele Jahre hat er sich mit viel Engagement für die Interessen der Bürgerinnen
und Bürger und für eine gute Entwicklung von Zunsweier eingesetzt.
Von 2001 bis 2024 gehörte Gerhard Ruf dem Ortschaftsrat Zunsweier an. Er war ein
über die Parteigrenzen hinaus geschätztes Mitglied des Ortschaftsrates und hat in
den mehr als 20 Jahren seiner Mitgliedschaft gemeinsam mit den Kolleginnen und
Kollegen viel für unseren Ort erreicht und auf den Weg gebracht.
Für seine 20-jährige Gremienmitgliedschaft wurde ihm beim Neujahrsempfang 2025
das Verdienstabzeichen in Silber des Städtetags Baden-Württemberg verliehen.

Auch im SPD-Ortsverein war Gerhard Ruf 18 Jahre lang ein sehr engagiertes
Mitglied. Er war viele Jahre zweiter Vorsitzender des Ortsvereins, hat neue Mitglieder
geworben, Wahlen vorbereitet und war immer zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht
wurde.
In zahlreichen weiteren Vereinen war Gerhard Ruf Mitglied und hat diese unterstützt.
Seine Wertschätzung für alle Zunsweirer Vereine zeigte er durch seine regelmäßigen
Besuche bei den Veranstaltungen. Er war immer ein gern gesehener Gast.

Wir danken Gerhard Ruf für sein vielfältiges Wirken zum Wohle von Zunsweier und
unserer Dorfgemeinschaft. Wir blicken dankbar auf die gemeinsame Zeit der
Zusammenarbeit zurück und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Beerdigung findet am kommenden Dienstag, den 03. Februar um 13 Uhr auf dem
Friedhof in Zunsweier statt.

Seiner Ehefrau Elvira, den Kindern und Enkelkindern gilt unser tiefes Mitgefühl.

Für den Ortschaftsrat und die Ortsverwaltung

Monika Berger
Ortsvorsteherin
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Apotheken-Bereitschaft
Freitag, 30. Januar 2026
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 
Offenburg 
Samstag, 31. Januar 2026
Paracelsus-Apotheke, Hindenburgplatz 1, Appenweier
Sonntag, 1. Februar 2026
Einhorn-Apotheke Caunes, Hauptstr. 88, Offenburg
Montag, 2. Februar 2026
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19, Offenburg
Dienstag, 3. Februar 2026
Apotheke im E-Center, Wilhelm-Röntgen-Straße 1, Offen-
burg
Mittwoch, 4. Februar 2026
Rohan’s Burg-Apotheke, Renchener Straße 1, Oberkirch
Donnerstag, 5. Februar 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 21, Gengenbach
Freitag, 6. Februar 2026
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Straße 33, Appenweier
Samstag, 7. Februar 2026
Schwarzwald-Apotheke, Gartenstr. 16, Gengenbach
Sonntag, 8. Februar 2026
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2, Zunsweier

Ärztlicher�Bereitschaftsdienst

Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenfrei. Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar - 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche.
Notrufnummern
Polizei  110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt europaweit 112
Krankentransporte (im Ortsnetzbereich Offenburg
ohne Vorwahl möglich) 19222

Dorfhelferinnenstation Hohberg - Zunsweier
Wir helfen Ihnen gerne in Familien weiter, wenn Sie als 
Hausfrau oder Hausmann, verantwortlich für Kinder, 
Haushalt oder landwirtschaftlichen Betrieb krankheitsbe-
dingt ausfallen.
Einsatzleitung Frau Samantha Stürz 
Telefon: 0176/17612630
Email: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de

Praxis Dr. Frank Schnepp
Am Kirchberg 2, Telefon 0781/95579870

Sprechzeiten:
Montag:   08:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag:   08:00 - 12:30 Uhr und nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt Ortenaukreis (Stadt Offenburg)
Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Be-
ratung
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

Dorfhelferinnenstation Hohberg-Zunsweier

Familienpflege in Offenburg/Zell-Weierbach, Hohberg 
und Durbach sowie vertretungsmäßig der Stationsgebiete 
Friesenheim, Lahr und Schuttertal 
Unterstützung für Familien und Kinder bei Krankheit, Kur 
oder Entbindung

Einsatzleitung Samantha Stürz 
Mobil: 0176/17612630 
Samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de
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Öffnungszeiten der Deponie Zunsweier
Die Deponie in Zunsweier ist jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungszeiten für Erdaushub ab 50 m³ sind möglich 
und müssen telefonisch abgestimmt werden.
 
Abfallarten
Kostenlos bei privater Anlieferung: 
• Grünabfälle
Gebührenpflichtig: 
•  Erdaushub 26,- EUR je m³
•  verwertbarer Bauschutt* 34,- EUR je m³

Hinweis:
Abfälle müssen selbst entladen werden.
*Unbewehrter Beton, Blumentöpfe aus Ton, Dachziegel, 
Fliesen, Keramik (z.B. Toilettenschüsseln, Waschbecken), 
Lehmwickel ohne Holzanteile, Mauerwerk ohne Gipsputz, 
Pflastersteine, Porzellan (z.B. Geschirr), Stellplatten.
Infotelefon: 0781 805-9600

Landratsamt

Sammlung von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten 
Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2026 wieder gebühren-
freie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikgeräten 
und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch. Proble-
mabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicherwei-
se in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen und bei 
einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile 
und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanla-
gen und Umwelt hervorrufen können und daher getrennt 
erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden 
müssen. Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, 
Lacke, Lösemittel, Spraydosen mit Resten, PU-Schaumdo-
sen, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Haushaltsbatterien, Leucht-
stoffröhren, LED- und Energiesparlampen, Säuren, Laugen, 
Salze, Reinigungsmittel, Chemikalienreste, Feuerlöscher, 
Altöle, Frittierfette und Speiseöle, Quecksilberthermometer 
und Altmedikamente. 

Hinweise zur Sammlung: 
*  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden. 

Neue Baumreihe soll Schatten spenden
Die Stadtverwaltung sucht neue Orte, um Bäume entlang 
von Fahrrad- und Fußwegen zu pflanzen, damit diese Wege 
im Sommer Schatten bekommen. Dabei wurde der Rad-
weg an der Ortenaustraße zwischen Zunsweier und El-
gersweier ausgewählt. Dort könnten viele mittelgroße bis 
große Bäume gepflanzt werden, die für Radfahrende und 
Fußgänger*innen wertvollen Schatten spenden. Insge-
samt sollen 69 neue Bäume auf der Westseite des Weges 
gepflanzt werden. Die Stadt Offenburg wird demnächst 
Grundstückseigentümer*innen ansprechen, um zu klä-
ren, ob sie die Flächen kaufen kann, auf denen die Bäu-
me gepflanzt werden sollen.
 

Plan der Bepflanzung  

Foto: Perspektivzeichnung, wie der Radweg mit der Baumrei-
he aussehen kann 
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*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen 
und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelak-
tion ausgeschlossen. 

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgelegten 
Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen. 

*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in 
vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die Graue 
Tonne entsorgt werden. 

*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Be-
hältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt ange-
liefert werden. 

*  Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Ra-
dio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, 
Bohrmaschine oder Handkreissäge werden ebenfalls an-
genommen. 

*  Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlgerä-
ten oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Abgabe-
stellen, die der Rückseite des Abfallkalenders entnommen 
werden können. 

*  Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme im 
Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte). 

 
Die Sammeltermine stehen auf der Rückseite des Abfall-
kalenders oder können im Internet unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt wer-
den. Die Termine können auch der „AbfallApp Ortenaukreis“ 
entnommen werden. Weitere Informationen gibt es unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der „AbfallApp 
Ortenaukreis“ und bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 
oder über abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Bäume und Sträucher jetzt auf notwendige Schnittmaß-
nahmen prüfen
Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und 
Bäume aus Gründen des Naturschutzes nicht beseitigt oder 
auf den Stock gesetzt werden. Deshalb empfiehlt das Land-
ratsamt Ortenaukreis, notwendige Rodungen oder umfas-
sende Schnittmaßnahmen jetzt bis spätestens Ende Fe-
bruar durchzuführen. Schonende Form- und Pflegeschnitte 
dürfen ganzjährig vorgenommen werden.
Das jahreszeitliche Rodungsverbot gilt nicht für Bäume auf 
Grundstücken, die gärtnerisch genutzt werden. Hierzu zäh-
len Haus- und Ziergärten, öffentliche und private Grünan-
lagen, Sportanlagen und Friedhöfe. Dort ist es das ganze 
Jahr erlaubt, Bäume zu fällen, wenn sie keine Vogelnester, 
Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder Ähnliches beher-
bergen. Besondere Vorschriften gelten für Bäume, die als 
Naturdenkmal geschützt sind und für gesetzlich geschützte 
Biotope. Diese dürfen grundsätzlich nicht beseitigt werden. 
Weiterhin gibt es für Alleen und Baumreihen in der freien 
Landschaft spezielle Schutzvorschriften. Fragen beantwor-
tet das Amt für Umweltschutz beim Landratsamt Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805 6236.

Entsorgung von E-Bike und E-Scooter-Batterien: Neues 
Annahme-Angebot auf drei Wertstoffhöfen
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert über die neu-
en gesetzlichen Regelungen bei der Entsorgung von Alt-
batterien aus leichten Verkehrsmitteln (LV-Batterien) wie 
E-Bikes, Pedelecs und E-Scootern. Der Ortenaukreis setzt 
mit einem neuen Annahmeangebot auf drei Wertstoffhö-
fen die kommunale Rücknahmepflicht nach dem neuen 
Batteriegesetz (BattDG) um. Bürgerinnen und Bürger ha-
ben damit die Möglichkeit, bestimmte Altbatterien sicher 
zu entsorgen. „Altbatterien aus leichten Verkehrsmitteln 

können ausschließlich auf den dafür vorgesehenen Wert-
stoffhöfen abgegeben werden, da eine Entsorgung über 
die mobile Problemstoffsammlung aus Sicherheitsgründen 
nicht möglich ist. Am einfachsten ist es, die alte LV-Batterie 
direkt beim Kauf einer neuen zurückzugeben“, erklärt Ste-
fan Weiler vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. Das neue 
Batterierecht-Durchführungsgesetz (BattDG) weitet die 
Herstellerverantwortung aus. Händler müssen alle Batte-
riekategorien, die sie verkaufen, kostenlos zurücknehmen. 
Der Fachhandel ist damit die wichtigste Rückgabestelle für 
alte Akkus. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft weist darauf 
hin, dass Batterien und Akkus fachgerecht entsorgt werden 
müssen, da sie Brand- und Umweltgefahren verursachen 
können. Das neue Annahmeangebot auf den Wertstoffhö-
fen trägt dazu bei, eine sichere Sammlung und Entsorgung 
zu gewährleisten. Darüber hinaus können LV-Batterien seit 
dem 1. Januar 2026 auf den folgenden Wertstoffhöfen des 
Ortenaukreises gebührenfrei abgegeben werden:
• Offenburg-Rammersweier
• „Vulkan“, Haslach im Kinzigtal
• Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg, Ringsheim
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp 
oder direkt bei der Abfallberatung unter 0781 805-9600.
 

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ und „Pri-
vatwaldbetreuung“ im Jahr 2026.
2026 ist mit einer Weiterführung von folgenden Zuwen-
dungsmaßnahmen zu rechnen: 
- Jungbestandspflege,
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich ge-

nutzter Flächen,
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits geför-

derten Kulturen,
-  Wiederaufforstung mit Laub- und Mischbeständen, sowie 

nach Schadereignissen
-  Pflege und Entwicklung von Naturverjüngungen zu Laub- 

oder Mischbeständen,
- Erstellung von Betriebsgutachten
- Zweckbindung von Habitatbaumgruppen
-  Borkenkäfermanagement im Privatwald (ohne separate 

Bewilligung)
 
Grundsätzlich gilt: Alle Maßnahmen müssen vor Beginn 
der Durchführung beantragt und schriftlich bewilligt sein, 
damit eine Förderung ausbezahlt werden kann. Wir emp-
fehlen förderfähige Aufforstungen, welche im Frühjahr 2026 
durchgeführt werden sollen, bereits jetzt zu beantragen, 
damit die Maßnahmen rechtzeitig vor der Pflanzenbeschaf-
fung bewilligt werden können.
Wenn das Antragsverfahren für 2026 weitere Inhalte und 
Fördermaßnahmen zur Verfügung stellen sollte, informieren 
wir erneut.

Die vertragliche Förderung von Betreuungsstunden-
Leistungen der Forstrevierleitenden besteht weiterhin! 
(Holzauszeichnen, Holzaufnahme und Sortierung, Vermark-
tungslogistik, Submissions- und Laubholzverkauf, Organi-
sation und Leitung von Forstbetriebsarbeiten). 
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhal-
ten sie von unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern/-
innen und vom Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg unter:
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de, 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenau-
kreis.de
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Offene Ganztagesschule: Wir sind Lebens- und Lernort zu-
gleich. Gegenseitige Achtung und Wertschätzung sind uns 
sehr wichtig. Unsere bunte Zusammensetzung sehen wir 
als Chance. Du kannst dich bei uns nach deinen individu-
ellen Fähigkeiten entwickeln. 
Eine offene und freundliche Schulgemeinschaft freut sich 
auf dich! Anschrift: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Tel: 
0781/92140, E-Mail: poststelle@04155342.schule.bwl.de, 
Homepage: www.AL-Schule-OG.de 
 

Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klas-
sen bieten wir folgende Anmeldetermine an: 
Montag, 9. März bis Donnerstag, 13. März 2026, von 8.00 
bis 12.00 Uhr 
Adresse: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Telefon 
0781/92140, poststelle@04155342.schule.bwl.de 

Oken-Gymnasium Offenburg
Das Oken-Gymnasium lädt ein
Das Oken-Gymnasium lädt die Schüler und Eltern der 
kommenden fünften Klassen sowie alle Interessierten zur 
„Oken-Info“ am
Donnerstag, den 05. Februar 2026 zwischen 16.00 Uhr 
und 20.00 Uhr ein. Die Schulleitung informiert mehrfach 
über das Bildungsangebot, die Besonderheiten der Schule 
sowie über die Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit. An 
vielen Ständen in der Aula sind weitere Informationen gebo-
ten. Die Eltern sind herzlich eingeladen, die Schule im Rah-
men von Führungen kennen zu lernen. Für die Viertklässler 
bereiten die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräf-
te des Oken-Gymnasiums ein spannendes Mitmach-Pro-
gramm vor. Kinder, die dabei an sportlichen Aktivitäten teil-
nehmen möchten, sollten ihre Turnschuhe mitbringen.
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.oken.de.
Stefan Joost, Schulleiter

Gewerblich-Technischen Schule Offenburg
Info-Nachmittag am Freitag, 30. Januar
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
die einjährigen sowie zweijährigen Berufsfachschulen und 
das AV dual einen Informationsnachmittag an. Am Freitag, 
30.Januar 2026 öffnet die Schule von 15 bis 18.30 Uhr in 
der Moltkestraße 23 die Türen für alle Interessierten. Es fin-
den Vorträge und Vorführungen statt, an dem die Angebote 
an Badens größter Gewerblichen Schule für den Herbst 
2026 vorgestellt werden. Das Technische Gymnasium 
(TG) bietet drei Schwerpunkte an.
Das TG-Mechatronik führt mit den Profilfächern Elektro- u. 
Metalltechnik in drei Jahren zur allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur), mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen Stu-
diengängen an Universitäten, Hochschulen und Berufsa-
kademien in der Bundesrepublik möglich ist. Zur gleichen 
Qualifikation führt das TG-Informationstechnik mit einem 
deutlichen Schwerpunkt auf Theorie und praxisorientierter 
Anwendung von Computern, Programmierung und Netz-
werken. Eine interessante Kombination aus Technik und 
Betriebswirtschaftslehre führt beim TG-Technik und Ma-
nagement zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet op-
timal auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. Auch 
die Fachschule (Staatlich geprüfter Techniker) für Mecha-
tronik/Automatisierungstechnik in Teilzeit (Fr/Sa) stellt 
an diesem Tag die Inhalte der Weiterbildung vor. Das Ein-
jährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulrei-

Fundbüro

4 Schlüssel am Ring, gefunden im Fasentszelt der Feuer-
wehr am 10./11.01
 
Brille von Fielman, gefunden im Fasentszelt Franz Lienhard 
am 10./11.01

Schulen�/�Weiterbildung

Gemeinschaftsschule Hohberg Infotag
GMS Infotag
Die Grundschulzeit nähert sich dem Ende und die Frage 
nach der passenden Schule stellt sich. Daher laden wir Sie 
gerne zu unserem GMS-Infotag am Mittwoch, den 04. Fe-
bruar 2026 von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr in unsere Schule 
ein.
Informieren Sie sich auch gerne online unter www.gms-
hohberg.de. Anmeldung an der GMS Hohberg:  Montag, 
den 09. März 2026 bis Donnerstag, den 12. März 2026 je-
weils von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr & 13:00 Uhr – 16:00 Uhr 
persönlich im Schulsekretariat, Reisengasse 22, Neubau.
Sie benötigen zur Anmeldung:
- Den Anmeldebogen (erhalten Sie vor Ort oder auf unserer 
Homepage)
- Das Datenschutzblatt (erhalten Sie vor Ort oder auf un-
serer Homepage)
- Die Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg (Original)
- Masernnachweis
 Wir freuen uns Sie und Ihre Kinder an unserer Schule be-
grüßen zu dürfen.

Klosterschulen Unserer Lieben Frau Offenburg  
Mädchengymnasium & Mädchenrealschule

Das christliche Profil und unsere Atmosphäre prägen un-
sere Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte freie Schule 
in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg. 
Einen ersten Eindruck und weitere Informationen vermittelt 
die Homepage der Schule www.klosterschulen-offenburg.
de. 
Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klassen 
bieten wir wie folgt an: Tag der offenen Tür: Samstag, 28. 
Februar 2026 von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Es erwarten Sie 
Mitmachaktionen, Schulhausführungen und Informationen 
der Schulleitung.
Anmeldegespräche: Montag, 2. März 2026 von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr und Dienstag, 3. März 2026 von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr. Telefon: 0781/91 91 66 000; E-Mail: sekretari-
at@klosterog.de

Astrid-Lindgren-Schule Offenburg
Einladung zum Nachmittag der offenen Türen der Wer-
krealschule, Montag 23.02.2026, 14:30 Uhr - 15:40 Uhr 
Liebe Viertklässler, sehr geehrte Eltern, wir laden euch/Sie 
herzlich zu unserem Nachmittag der offenen Türen ein.  
An diesem Tag möchten wir lebendige Eindrücke vom Un-
terrichten und Lernen an unserer Schule vermitteln.  
Außerdem gibt es  
• Informationen der Schulleitung  
• Informationen der Schulsozialarbeit  
• Schulhausführungen  
• Praktische und kreative Einführungen in die verschie-
denen Unterrichtsfächer  
• Mensaführung  
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fe baut auf der Mittleren Reife und einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fachhoch-
schulreife, mit der alle Studiengänge an jeder Hochschule 
belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I (1BK1T) offen. Dieses Berufskolleg 
mit den Schwerpunkten Mechanik, Elektrotechnik, Informa-
tionstechnik und Medientechnik stellt eine solide Grundlage 
für den Einstieg in entsprechende Berufe dar. Auf das 1BK1T 
aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnahmebedingungen, 
nach einem weiteren Jahr das Einjährige Technische Be-
rufskolleg II (1BK2T) zur Fachhochschulreife (anerkannt 
nur in Baden-Württemberg) und optional zum Berufsab-
schluss „Technische/r Assistent/in“. Eine Schulart mit sehr 
guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt ist die Zweijährige 
Berufsfachschule mit den Fachrichtungen Elektro- und 
Metalltechnik, da sie Schülerinnen und Schülern mit Haupt-
schulabschluss den fundierten Erwerb der mittleren Reife 
(Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerkennung 
des ersten Lehrjahres einschließt. Hier findet das Lernen 
individuell auf die Schüler abgestimmt, in einer Lernumge-
bung in kleinen Teams und mit Lernbegleitern statt. In der 
Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen 
Elektrotechnik, Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absol-
viert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden.
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.gs-of-
fenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: info@
gs-offenburg.de.

Gewerblichen Schule Lahr
Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr am Diens-
tag, 03. Februar 2026 ab 18:00 Uhr
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr ihr 
vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit Haupt-
schulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss (GS, RS, 
WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in Form von 
Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmöglichkeiten 
mit individueller Beratung vor. Für Schüler*innen mit Mittle-
rem Bildungsabschluss werden die Schularten Berufliches 
Gymnasium (TG) mit dem Schwerpunkt Gestaltungs- und 
Medientechnik, Dreijährige duale Berufskollegs für Kfz-und 
Metalltechnik sowie das Dreijähriges Berufskolleg Grafik-
Design präsentiert. Für Schüler*innen mit Hauptschulab-
schluss wird die Schulart Einjährige Berufsfachschule Kör-
perpflege (Friseur*in)  vorgestellt. 
Von Montag, 09. bis Mittwoch, 11. Februar 2026 bieten 
wir Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu aus-
gewählten Schularten an. An diesen Tagen hat das Schul-
sekretariat durchgehend von 07:30 bis 15:00 Uhr für Sie 
geöffnet.

VHS Offenburg

Sprach- und Wortschatztraining 
Basiskurs „Besser lesen und schreiben im Berufsfeld 
Sozialassistenz
Es ist nicht einfach die Fachbegriffe für den Beruf zu ken-
nen oder zu erklären. Oder wissen Sie, was man unter der 
Immersionsmethode versteht und wie man die Methode 
erklärt? „Wir haben in der Ukraine in sozialen Berufen ge-
arbeitet, aber hier fehlt uns noch der spezielle Wortschatz“, 
sagt eine der Teilnehmerinnen aus dem Vorgängerkurs. Das 
soll dieser Kurs ändern.

Die Teilnehmenden lernen von Februar bis Juli gemeinsam 
nicht nur die Wortschatz-Grundlagen, sondern auch de-
ren Bedeutung für die Praxis. Dazu gehören die Themen 
Sicherheit und Hygiene, Textil- und Wäschepflege, aber 
auch Hilfestellungen für kleine oder ältere Menschen. „Wir 
wollten ein Angebot für Beschäftigte oder Arbeitssuchende, 
die ihre Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verbessern 
möchten, insbesondere im Hinblick auf die Fachsprache am 
Arbeitsplatz“, fasst Karin Weißer, Leiterin des GBZ Ortenau 
zusammen. Gerlind Single, zuständig für die Theorie und 
Max Füssel, als begleitender Coach, kümmerten sich um die 
bestmögliche Vorbereitung auf Job, Arbeit oder Ausbildung. 
Die Teilnehmenden erhalten nach erfolgreicher schriftlicher 
Prüfung ein Zertifikat. Der nächste Kurs „Besser lesen und 
schreiben Beruf“ beginnt am 12.02.2026 für das Berufsfeld 
Sozialassistenz. Ort: GBZ-Ortenau, Unionrampe 4A. Der 
Kurs endet im Juli. Die Anzahl der Plätze ist auf zehn be-
grenzt. Informationen und Kontakt: Grundbildungszentrum 
Ortenau, Karin Weißer, Tel. 0781 9364223, karin.weisser@
gbz-ortenau.de, www.gbz-ortenau.de

Vereine

SV�Zunsweier

Sportverein Abteilung Jugendfußball
Samstag, 31.01.2026
B-Junioren Bezirksfreundschaftsspiele
11:00Uhr Stadion Haslach
SG Haslach 2 – SG Ortenberg 2

Sportverein Abteilung Handball
Neuzugang beim SV Zunsweier 
Die Handballer des Zunsweier freuen sich, zur neuen Saison 
Marco Hofacker willkommen zu heißen! 
Marco kommt von der SG Muggensturm/Kuppenheim (Ver-
bandsliga), wo er sich in den vergangenen Jahren als fester 
Bestandteil der Mannschaft etabliert hat. Mit seiner Erfah-
rung bringt der 27 Jahre alte Mittelmann wertvolle Quali-
täten mit nach Zunsweier.
Wir freuen uns auf einen ehrgeizigen Spieler, der sportlich 
wie auch menschlich gut zu uns passt. Willkommen beim 
SVZ, Marco!

Foto: SV Zunsweier 
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Schwere Auswärtsaufgabe für den SVZ in Freiburg
Nach dem wichtigen Heimsieg im Topspiel gegen die HSG 
Nonnenweier/Ottenheim steht Handball-Landesligist SV 
Zunsweier (2. Tabellenplatz/16:8 Punkte) am kommen-
den Sonntag vor einem schweren Gastspiel beim Tabel-
lensechsten TSV Alemannia Freiburg-Zähringen II (14:12 
Punkte). Zwar konnte das Junker-Team das Heimspiel ge-
gen Freiburg-Zähringen beim 30:24-Sieg erfolgreich be-
streiten, doch der TSV zeigte bereits im Hinspiel, dass er 
ein sehr guter und ernstzunehmender Gegner ist. Alle sei-
ne Heimspiele hat der TVS gewonnen und hier 10 seiner 14 
Punkte eingefahren. Freiburg spielt eine sehr starke offensi-
ve 3:2:1-Abwehr, machte damit den bisherigen Gegnern das 
Leben schwer und bereitete dem SVZ auch im Hinspiel Pro-
bleme. Doch auch die Abwehr des SVZ stand im Hinspiel 
sehr gut und diese Leistung gilt es auch auswärts abzurufen. 
Trainer René Junker fordert von seinem Team, dass auch am 
Sonntag die Einstellung wieder stimmt, die Abwehr sicher 
steht, der SVZ Vollgas gibt und klar zu erkennen ist, dass 
man die zwei Punkte mitnehmen will. Der SVZ-Coach kann 
dabei auf den kompletten Kader zurückgreifen. Anpfiff ist 
am Sonntag um 18 Uhr in der Jahnhalle in Freiburg. Kommt 
mit und unterstützt unser Team.
 
SG-Damen ebenfalls zu Gast in Freiburg
Auch die Damen der SG Ohlsbach/Elgersweier/Zunswei-
er greifen nach einer längeren Pause am Samstag (18 Uhr/
Jahnhalle Freiburg) wieder ins Spielgeschehen ein und spie-
len ebenfalls beim TSV Alemannia Freiburg-Zähringen. In 
der Tabelle stehen die SG-Damen (5. Tabellenplatz/10:8 
Punkte) nur einen Platz hinter dem TSV Alemannia Frei-
burg-Zähringen (4. Tabellenplatz/14:6 Punkte). Im Hinspiel 
trennte man sich beim 26:26 unentschieden und auch in 
Freiburg wollen die SG-Mädels möglichst wieder punkten.

Die Spiele am kommenden Wochenende:
Jahnhalle Freiburg:
Samstag, 18:00 Uhr:
TSV Alemannia Freiburg–Zähringen – SG Ohlsbach/Elgers-
weier/Zunsweier Damen I
Sonntag, 18:00 Uhr:
TSV Alemannia Freiburg–Zähringen II – SV Zunsweier 
Herren I
Curt–Liebich–Sporthalle Gutach:
Freitag, 20:00 Uhr:
SG Gutach/Wolfach II – SG Ohlsbach/Elgersweier/Zuns-
weier Damen II
Sulzberghalle Lahr–Sulz:
Samstag, 9:30 Uhr:
HSG Ortenau Süd – JSG ZEGO weibl. E
Samstag, 10:30 Uhr:
 HSG Ortenau Süd II – JSG ZEGO II weibl. E
Samstag, 11:30 Uhr:
HSG Ortenau Süd – JSG ZEGO gemischt E
Hohberghalle Niederschopfheim:
Samstag, 10:30 Uhr: HGW Hofweier – JSG ZEGO männl. C
Sporthalle Steinen:
Samstag, 11:30 Uhr: SG Maulburg/Steinen II – JSG ZEGO 
weibl. C
Gerhard–Graf–Halle Freiburg:
Samstag, 15:00 Uhr: HSG Freiburg – JSG ZEGO weibl. D
Sporthalle Hornberg:
Samstag, 18:00 Uhr:
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg II – 
SV Zunsweier Herren II
Sonntag, 12:00 Uhr:
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg II – 
JSG ZEGO gemischt E II
Sonntag, 17:15 Uhr:
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg – JSG ZEGO weibl. B

SV Zunsweier gewinnt das Spitzenspiel
Am Samstagabend zeigte der SV Zunsweier eine bären-
starke Reaktion auf den Punktverlust in Heitersheim und 
schlug in heimischer Halle die HSG Nonnenweier/Otten-
heim mit 27:25 (15:15). Die Gäste aus Nonnenweier starteten 
besser in die Partie und führten schnell mit 3:0 (5.min). SVZ-
Trainer Rene Junker reagierte und wechselte Spielmacher 
Luis Oberle ein, welcher nun das Angriffsspiel leitete. Drei 
Tore durch Pius Karcher und zweimal Luis Oberle brachten 
den SVZ in der 10. Spielminute mit 5:4 in Front. Beflügelt 
von der heimischen Kulisse legte der SVZ sowohl im An-
griff als auch in der Abwehr eine Schippe drauf und stellte 
die Gäste vor erhebliche Probleme. Fortan war es bis zur 
Halbzeitpause eine Angelegenheit auf Augenhöhe, sodass 
beide Mannschaften mit einem 15:15 Unentschieden in die 
Pause gingen. Wie auch schon im ersten Durchgang kam 
die HSG Nonnenweier/Ottenheim besser in den zweiten 
Spielabschnitt. Durch eine offensive Abwehrumstellung 
der Gäste fehlte dem SV Zunsweier der Spielfluss im An-
griffsspiel, wodurch sich leichte Ballverluste einschlichen. 
Nonnenweier wusste dies zu nutzen und konnte sich zur 45. 
Spielminute erstmals auf 18:22 absetzen. Wer nun dachte, 
das Spiel wäre entschieden, sah sich getäuscht. Die letz-
ten 15 Minuten boten den Zuschauer alles, was ein Topspiel 
ausmacht. Die SVZ-Defensive um Abwehrchef Alexander 
Weber, welcher eine bärenstarke Partie zeigte, und Torhüter 
Johannes Wolf ließen lediglich noch zwei gegnerische Tore 
zu. Im Angriff nahmen die herausragenden Akteure Pius 
Karcher (8 Tore) und Luis Oberle (11 Tore) das Spiel in die 
Hand. So kam es, dass Youngster Pius Karcher per Dreher 
in der 54. Spielminute die 24:23-Führung für den SVZ mar-
kierte. Die darauffolgende Zeitstrafe für Pascal Reith wusste 
der SVZ zu nutzen und baute die Führung mit dem sechs-
ten Treffer in Folge auf 26:23 aus (58.min). Am Ende stand 
ein 27:25 Heimsieg auf der Anzeigetafel. Das Trainerteam 
um Rene Junker und Fabian Brückner fand nach dem Spiel 
lobende Worte: „Nach dem verkorksten Auswärtsspiel in 
Heitersheim war dieses Spiel genau die richtige Reaktion, 
eine Spitzenleistung der gesamten Mannschaft“. Durch den 
Heimerfolg gegen die HSG Nonnenweier/ Ottenheim steht 
der SV Zunsweier nun mit 16:8 Punkten auf dem 2. Tabel-
lenplatz. 

SV Zunsweier - HSG Nonnenweier/Ottenheim mit 27:25 
(15:15)
SV Zunsweier: Luis Oberle (11), Pius Karcher (8), Moritz Kim-
mig (3), Simon Elicker (2), Hasan Alobid (1), Kevin Obergfell 
(1), Martin Schwaderer (1), Lukas Ehmüller, Rico Feißt, Lars 
Möschle, Maximilian Möschle, Leon Scharte, Sebastian 
Schmelz, Alexander Weber, Johannes Wolf
 

Luis Oberle erzielte beim Heimsieg 11 Tore für den SVZ. 

Foto: Andreas Bauch 
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Brumatthalle Ohlsbach: 
Sonntag, 11:00 Uhr:
JSG ZEGO gemischt D – ETSV Offenburg II
Sonntag, 12:30 Uhr:
JSG ZEGO gemischt D – TuS Schutterwald
Sonntag, 14:00 Uhr:
JSG ZEGO weibl. A – HSG Willstätt/Hanauerland

Sportverein Abteilung Jugendhandball
Grundschulaktionstag der Handballjugendabteilung 
Auch in diesem Jahr durften die Kinder der Klassen 2a und 
2b unserer Grundschule „Am Römerbad“ in Zunsweier wie-
der am landesweiten Grundschulaktionstag teilnehmen, 
den der Handballverband Baden-Württemberg bereits zum 
zehnten Mal in dieser Form veranstaltete. Mit unseren Ju-
gendspielerinnen Hannah Speck, Lisa Bruder, Johanna Bo-
schert, Carla Letsche und Lilith Weghaupt betreuten wir 
an diesem Tag 32 Kinder in zwei Durchgängen. Bereits das 
Aufwärmen machte den Kindern sichtlich Spaß. Zunächst 
ging es darum, den Umgang mit dem Ball auszuprobie-
ren und die Geschicklichkeit zu testen. Danach konnten 
die Kinder an fünf Stationen ihr Können ausprobieren und 
den Hannibalpass (benannt nach dem DHB-Maskottchen) 
in Bronze, Silber oder Gold absolvieren. Dabei waren vor 
allem Werfen, Fangen, Schnelligkeit, Koordination und Re-
aktion gefragt. Nachdem alle Stationen durchlaufen waren, 
kam endlich das von vielen Kindern ersehnte Handballspiel. 
Die Grundschüler spielten hier eine vereinfachte Form des 
Handballspiels und waren mit viel Eifer, tollen Pässen und 
großem Miteinander bei der Sache. Zusammen traten sie 
danach noch gegen unsere Handballjugendspieler „im Hüt-
chen abwerfen“ an und entschieden das Spiel für sich. Su-
per gemacht.
 

Foto: Silke Grüner 

Foto: Silke Grüner 

Am Ende hielt jedes teilnehmende Kind stolz seinen Han-
nibalpass in den Händen. Die Kinder sind jeden Diens-
tag von 16.-17.15 Uhr herzlich ins Training der Hand-
ballzwerge und Handballminis eingeladen. Einfach zum 
Schnuppern vorbeikommen. Vielen Dank auch an Fr. Wurth, 
Fr. Enderle, Frau Feißel und Fr. Kubin von der Schule Zuns-
weier, die diesen Tag für uns möglich machten.
Silke Grüner, Jugendabteilung Handball

Gemütliches Waldspeckgrillen der Handballjugend auf 
der Sauweide
Vorletzten Samstag lud das Team der Handballjugend-
Vorstandschaft zum jährlichen Waldspeckgrillen auf der 
Sauweide ein. Bei winterlichem Wetter versammelten sich 
zahlreiche Mitglieder, um gemeinsam einen geselligen 
Nachmittag zu verbringen. Für das leibliche Wohl war be-
stens gesorgt: Neben Würsten, Speck und frischem Stock-
brot wurden Glühwein und Kinderpunsch angeboten, was 
bei den kühlen Temperaturen besonders gut ankamen. Drei 
Feuerschalen, an denen vor allem die jüngeren Gäste mit 
Begeisterung ihr Stockbrot grillten, sorgten nicht nur für 
wohlige Wärme, sondern bildeten auch den Mittelpunkt des 
Geschehens,
Das Team der Handballjugend bedankt sich bei allen Betei-
ligten für den schönen Nachmittag!

Foto: Abteilung Jugendhandball 

Förderverein�der�Grundschule�
„Am�Römerbad“

Einladung zur Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Grundschule „Am Römerbad“ Zunsweier e.V. 
am 30. Januar 2026
Sehr geehrte Mitglieder und Förderer der Schule, unsere 
diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, 30. Januar um 20:30 Uhr, in der Grundschule 
Zunsweier, Kleingäßle 9, Sonnenzimmer, statt.
Auf der Tagesordnung stehen aktuell folgende Themen:
- Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands
-  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
-  Entgegennahme des Jahresberichts 2025 für das abgelau-

fene Geschäftsjahr und der Entlastung des Vorstands
- Überblick und anstehende Maßnahmen 2026
- Wahl der Vorstandschaft
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Ta-
gesordnung setzen kann (§ 13 Abs. 2 der Satzung). Wir freu-
en uns auf euer Kommen! Der Vorstand des Fördervereins
Kontakt bitte an: foerdervereinzunsweier@gmx.de
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Ein großes Dankeschön an Hilde für die spannenden und 
lehrreichen Stunden!

Foto: Lena Ritzinger 

Musikverein�
Zunsweier

1. Altpapiersammlung 2026 am Samstag, den 
07.02.2026!
Die 1. Altpapiersammlung der Musikerinnen und Musiker 
findet am Samstag, den 07.02.2026 statt. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns auch diesmal unterstützen und Ihr Altpa-
pier für uns sammeln. Bitte stellen Sie das Papier an den 
Straßenrand, wir holen es ab 9 
Uhr ab. Wir bedanken uns bereits heute herzlich für Ihre 
Unterstützung! Ihre Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikverein Zunsweier e.V. 

Gemeinschaft�der�
Heimatfreunde

Einladung zur Generalversammlung am 30. Januar 2026 
im Foyer der Sporthalle um 19 Uhr
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Arbeitsgruppe
6. Bericht des Kassierers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Satzungsänderung
10. Nachwahlen zur Vorstandschaft
11. Verschiedenes
12. Schluss 

Ich darf allen alles Gute im neuen Jahr wünschen – Gesund-
heit, Zufriedenheit, Glück und Zuversicht. Ich bedanke mich 
für die vielfältige Unterstützung im vergangenen Jahr und 
hoffe darauf, dass wir auch in diesem Jahr wieder auf Ihre 
Hilfe rechnen dürfen. Das erleichtert es, unsere Arbeit für 
Zunsweier fortführen. Wir werden Nachwahlen zur Vor-
standschaft durchführen. 
Wenn jemand den Verein unterstützen und sich aktiv in die 
Arbeit einbringen will, kann sie oder er sich gerne bei mir 
melden und in der Vorstandschaft mitmachen. 
Für die Vorstandschaft Manfred Vetter, 1. Vorsitzender

Narrenzunft�Buhneschäfe�
Zunsweier�e.�V.

Die Sammelwochen für unsere Kindertombola am Fress-
gass Sonntag dauern noch bis zum 08.02.2026.
Wir würden uns freuen von Ihnen wieder tolle Sachspen-
den für die Kinder im Dorf zu bekommen. Wie die letzten 
Jahre auch lautet das Motto des Losstandes wieder „Von 
unseren Kindern für unsere Kinder“. Sollten wir Sie nicht an-
getroffen , Sie aber eine Spende vorbereitet haben, können 
Sie Ihre Spenden auch noch bei der Ortsverwaltung abge-
ben, wir haben hier einen Ablageort gerichtet. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!
Es folgt ein Ausblick auf die diesjährige Hauptfasent:
Am Schmutzigen Donnerstag, den 12.02.2026 haben wir un-
ser Narrenwecken. Starten werden wir am Rathausplatz um 
06:00Uhr! Wir würden uns freuen Sie begrüßen zu dürfen, 
um mit uns gemeinsam durch die Straßen von Zunsweier 
zu ziehen und gemeinsam die Bevölkerung närrisch zu we-
cken. Nach dem Schulsturm wird um 11:11Uhr das Rathaus 
gestürmt und wir Narren übernehmen die Macht bis zum 
Aschermittwoch. 
Am Fasentsonntag ist um 11:00Uhr unser Kinderumzug. Das 
diesjährige Motto lautet: "Wo de luegsch in alle Häfe, fei-
ert mit uns 77 Jahr Buhneschäfe - zum Mond und zurück, 
wir feiern wie verrückt." Mit dem Einzug in die Hofweier-
straße eröffnet um ca. 12:00Uhr die Fressgasse mit vielen 
Leckereien. An der Wirtschafts- und Straußenfasent am 
Rosenmontag werden wir Euch im Zelt auf dem Rathaus-
platz einheizen. Am Fasentdienstag lädt die Narrenzunft zur 
Kinderfasent auf dem Rathausplatz ein. Im Zelt hat unser 
Narresume einiges für unsere Kinder im Dorf geboten. Viele 
Spiele, leckeres Essen und alkoholfreie Getränke.
Am Abend werden wir die Fasentverbrennung durchführen.
Wo de luegsch in alli Häfe - iwwerall het's Buhneschäfe!
Die Narrenzunft Buhneschäfe e.V.

Turnverein�Zunsweier

Erinnerung: Eintragung in den Helferplan 2026 
Liebe aktive Mitglieder,
Ihr könnt euch noch bis zum 8.2. über  die Links auf der TVZ-
Website www.tvzunsweier.de/organisation/helfereinsae-
tze/ für einen Helferdienst eintragen. Anschließend werden 
die Restposten unter denjenigen aktiven Mitgliedern ver-
teilt, die sich noch nicht eingetragen haben.
Vielen Dank für eure Unterstützung!

Am Sonntag, den 25.01.26, haben sich fast alle unsere grup-
penverantwortlichen Übungsleiter zu einem Erste-Hilfe-
Auffrischungskurs getroffen. So sind sie jetzt noch besser 
vorbereitet – egal ob bei kleinen oder größeren Notfällen im 
Training!
Wie auch schon beim letzten Kurs, brachte Hilde Kilius den 
Übungsleitern nicht nur die stabile Seitenlage und die Re-
animierung bei, sondern auch, wie man den Defibrillator in 
der Sporthalle richtig benutzt. Danach ging es um die all-
täglichen Herausforderungen im Sport: Verstauchungen, 
Verletzungen, Atemnot und Schocksituationen wurden aus-
führlich besprochen. Durch kleine Rollenspiele wurde allen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen immer wieder vor Augen 
geführt, wie wichtig klare Kommunikation und zügiges Han-
deln sind.
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Verein�für�erlebte��
Natur�e.�V.

Wochenendfreizeit mit Ski- und Snowboardkurs
Erstmalig bieten wir ein Kurswochenende für Fortgeschrit-
tene in der Schweiz an – ideal für alle, die schon sicher auf 
den Brettern stehen und Lust auf anspruchsvollere Ab-
fahrten haben. Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren dürfen 
unbegleitet mitfahren – die Aufsicht erfolgt durch unsere 
Ski- und Snowboardlehrer. Jüngere Kinder können in Be-
gleitung eines Erwachsenen mitkommen.
Es sind noch letzte Plätze frei, jetzt schnell anmelden!
27.02. – 01.03.2026 im Skigebiet Lenzerheide-Arosa. An-
meldeschluss: 31.01.2026
Weitere Infos und Anmeldung: www.erlebte-natur.de 
 
Weitere Termine: Die nächsten Ski- und Snowboard-
kurse im Schwarzwald finden am 31. Januar und 7. Febru-
ar statt. Es sind noch Plätze frei. Weitere Infos und Anmel-
dung: www.erlebte-natur.de 

Foto: Kathrin Möschle 

Zunsweirer Dorfgeschichte
... erzählt von Irmgard Stark
„Ziegen gegen Japanknöterich“ oder „Wie wir heute 
Heimatgeschichten für später schreiben.“
Wenn wir weit zurückblicken, die ersten schriftlichen Zeug-
nisse liegen uns von 1853 vor, da beschäftigte die Gemeinde 
Zunsweier Gänse- Ziegen- und Schweinehirten. Nicht nur 
in die Sauweide, sondern auch weiter bis ins Dillengrün, 
zur Bruchhalde und bis an die Eselsgass trieben die Hirten 
ihre anvertrauten Tiere. Da die Tierbesitzer oft nicht genug 
Matten, Raine und kleine Grünflächen hatten, um ihre Tiere 
satt zu bekommen, nahm man das Angebot gegen kleines 
Geld in Anspruch und vertraute dem Hirten die Zwei- und 
Vierbeiner an. Sie wurden morgens abgeholt, kannten ihren 
Anführer und das Ziel und abends gings die Strecke gesät-
tigt wieder zurück. Von den zugewiesenen Weideflächen 
blieb kein Hälmchen stehen und oft entbrannte auch Streit, 
wer von den Gemeinderainen einen Korb Gras zusätz-
lich abernten durfte. Heute hat sich diese Frage erübrigt. 

Schweinehaltung gibt’s hier keine mehr und die Anzahl der 
Stallhasen ist auch überschaubar. Da kommt der Japanknö-
terich ums Eck! Invasiv bedroht er unsere Vegetation und 
Infrastruktur. Besonders die Fläche zwischen B33, der Ab-
fahrt nach Zunsweier und dem Anfang der Brücke, ganze 
0,5 Hektar. Da in jedem Problem auch schon die Lösung 
steckt, wurde vom Planungs- und Baureferat des Regie-
rungspräsidiums Freiburg, in Kooperation mit lokalen Zie-
genhaltern und Umweltfachleuten ein Pilotprojekt für rund 
125.000 Euro gestartet. Statt mit Maschinen oder Chemie 
oder gar einem Handmähsonderkommando soll die Pflanze 
durch Beweidung mit Ziegen reduziert werden, weil diese 
die Pflanze fressen und so ihr Wachstum schwächen kön-
nen. So konnte der geneigte Zuschauer beobachten, wie 
eine verkehrssichere und langlebige Abgrenzung, die ent-
lang einer Bundesstraße besonderen Anforderungen genü-
gen musste, entstand. Erdaushub, Pfosten, Montage, elek-
trische Komponente und Installation und nicht zu vergessen 
die Sicherung der Tore, beschäftigten tagelang eine ganze 
Arbeitstruppe. Wichtig scheint auch, dass dieser Zaun Wöl-
fen Paroli bieten kann. Da kommt schon mal ein Sümmchen 
zusammen.  Als dann die zwölf Ziegen ihren Dienst antraten 
gab es keinen Autofahrer, der seinen Blick bei Tempo 100 
nicht auf die Menagerie warf. Radfahrer stiegen ab, Kinder 
brachten trockenes Brot. Umgeben von Abgas von allen Sei-
ten, einem nicht endenden Lärmpegel, den Schlafplatz un-
ter der Brücke nachts von Scheinwerfern beleuchtet, taten 
die Ziegen brav ihren Dienst. Denn sie fressen vor allem die 
jungen, energiereichen Triebe und so werden die Rhizome 
unterirdisch ausgelaugt. Das führt zu einer Schwächung der 
Pflanze. Zwar keine schnelle Lösung, aber eine langfristige 
Managementmaßnahme. Und dann war plötzlich das Gehe-
ge leer! Besorgte Bürger sahen die Ziegenherde schon an 
einem Luftkurort zur Erholung oder im schlimmsten Falle 
in irgendeinem Kochtopf. Doch wir werden beruhigt. Diese 
Beweidung soll über mehrere Jahre laufen und regelmäßig 
wiederholt werden. Denn erste Zwischenberichte deuten 
an, dass der Ansatz Wirkung zeigt und so langfristig der Ja-
panknöterich an dieser Stelle möglicherweise ausgerottet 
werden könnte. So dürfen wir gespannt sein, wenn dem-
nächst wieder Leben unter der Brücke herrscht. Und wer 
weiß. Vielleicht meldet sich auch ein Hirte, der seine Ba-
chelor Arbeit über dieses Projekt schreibt? Sixtus Riedinger, 
der 1867 als einer der letzten Dorfhirten gelistet ist, erhielt 
den „Graserwachs“ in diesem Gebiet unentgeltlich für seine 
Arbeit. Dafür hatte er zu sorgen, „dass keines der ihm anver-
trauthen Tiere beschädigt wird“. Seinen Job verlor er, weil 
er (als Nebenerwerbler war er auch Totengräber) wegen 
Trunkenheit und ungebührlichem Benehmen an einer Be-
erdigung unangenehm auffiel. Über diese Geschichte war 
bald Gras gewachsen; die Stallhaltung begann und somit 
war das Ende der Hirtenzeit eingeläutet. Wir werden sehen, 
was die Heimatberichtschreiber in 100 Jahren über die Knö-
terichgeschichte berichten. Bis dahin wächst ja auch Gras 
drüber. Fazit: Besondere Zeiten erfordern halt besondere 
Aktionen.

Foto: Irmgard Stark 



12

15:30 Uhr  Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr  Singkreisprobe

Donnerstag, 5. Februar 
15:00 – 
17:30 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
15:00 Uhr   Frauenkreis im Albert-Schweitzer-Saal – „Ge-

denktage“
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe
 
Winterkirche
Vom 25.1. bis 15.2. gilt für 4 Wochen „Winterkirche“. Wir fei-
ern unsere Gottesdienste im Albert-Schweitzer-Saal unter 
unserer Kirche. So werden erheblich Energiekosten gespart 
und die Umwelt geschont. Kindergottesdienst findet statt.
Täglich offene Kirche Die Kirche Des Guten Hirten ist täg-
lich geöffnet - verlässliche „Öffnungs-Kernzeit“ ist von 11 
Uhr bis 16 Uhr

Veranstaltungen�/�Termine�u.�a.

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Oberrheinhalle
Sonntag, 01.02.2026 um 19 Uhr, Oberrhein Tanzreihe: 
TUTU Chicos Mambo
TUTU Chicos Mambo begeistern die Oberrheinhalle mit 
ihrem außergewöhnlichen Tanz 
TUTU: Zwei Silben und zugleich die Einladung zum Tanz! 
Ein Tanz, der die bedeutendsten Werke des choreogra-
fischen Universums Revue passieren lässt und die größten 
Choreographien unserer Zeit auf humoristische, ironische 
und pikante Art und Weise aufgreift. Die sechs Tänzer spie-
len und ringen darin mit vielen verschiedenen Interpretati-
onen, Gesichtern und Stilen. Ob klassisch, zeitgenössisch, 
Gesellschaftstanz, Sport, akademisch oder akrobatisch: Der 
Tanz der TUTU-Männer ist vielseitig, untypisch, respektlos, 
sanft, lustig und dabei immer in höchstem Maße künstle-
risch. Wie Chamäleons schlüpfen sie in die Rollen von mehr 
als 40 Charakteren, die die Gäste zum Lachen und Staunen 
bringen. Doch obwohl die Truppe für ihre Selbstironie be-
kannt ist, ist ihre Technik hochprofessionell. Unterhaltung 
pur! Die Compagnie Chicos Mambo wurde 1994 in Barcelo-
na von Philippe Lafeuille gegründet und mehrfach interna-
tional ausgezeichnet. So gewann TUTU den Publikumspreis 
beim 50. Festival OFF von Avignon und den Publikumspreis 
beim Edinburgh Fringe Festival 2017. 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de, Geschäftsstellen der Ba-
dischen Zeitung und der Mittelbadischen Presse und am 
Veranstaltungstag an der Abendkasse.
 
Reithalle Offenburg
Sonntag, 01.02.2026 um 19 Uhr, Blues Caravan 2026 
(20th Anniversary Edition)
Der Blues Caravan rockt auch 2026 in seiner Jubliäums-
ausgabe die Reithalle Offenburg
Bei Ruf Records jagt ein Meilenstein den nächsten: Erst 
neulich feierte das international renommierte Blues/Rockla-
bel sein 30-jähriges Bestehen im großen Stil, nun ist seine 
beliebte Live-Revue Blues Caravan an der Reihe. Im Jahr 
2026 geht die Show bereits zum 20. Mal auf Welttournee. 
Die drei Headliner der Jubiläumsausgabe verkörpern eine 
spannende Mischung aus Erfahrung, großer Emotion und 
jugendlicher Frische. Die aus Kalifornien stammende Laura 
Chavez ist sicherlich die Bekannteste im Bunde. Sie weiß 
mit ihrer songdienlichen Rhythmusgitarre und ihren mit-

Kirchen

Katholische Gemeinde  
St. Sixtus

Katholische St. Sixtus Gemeinde Zunsweier Nr. 5-26   
www.kath-og.de 
 
Sonntag, 01. Februar 
09:00  Elgersweier Eucharistiefeier 

Dienstag, 03. Februar 
18:30   Zunsweier Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
  Seelenamt für Olga Wittwer / Seelenamt für Os-

wald Braun / Hermann u. Martha Braun / Klothil-
de u. Hugo Stürzel / Edgar Beck, Elisabeth, Rudolf 
, Margareta u. Sofie Welde, Gottfried Ehret Greta 
Stark / und Angehörige 

Sonntag, 08. Februar 
09:00  Zunsweier Eucharistiefeier 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Elgersweier/Zunsweier 
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr, Kirchstraße 11, Tel.: 96909171. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an 
das Innenstadtbüro Hl. Kreuz, Tel.: 96909100. 

Evang. Kirchengemeinde Des Guten Hirten 
(Hohberg, Oberschopfheim, Zunsweier)

Evangelische Kirchengemeinde Des Guten Hirten (Hoh-
berg, Oberschopfheim, Zunsweier)
Kirche Des Guten Hirten mit Albert-Schweitzer-Saal: Fried-
hofstr. 9, Diersburg
Evangelisches Pfarramt: Talstr. 7 (im Rathaus), Diersburg, 
Tel. 07808-2248, Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch 9.00 – 
12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr. E-Mail: gemeinde@
des-guten-hirten.de, Internet: www.waldundreben.de
Gemeindekonto Volksbank Lahr: DE91 6829 0000 0005 
0003 00. Pfarramtssekretärin Birgit Felsen, Pfarrer Korne-
lius Gölz, Diensthandy 0151-2885 4400, Kirchendienerin 
Annette Moser, 07808-1706
 
Freitag, 30. Januar
17:30 Uhr  Jugendkreis

Sonntag, 1. Februar (Letzter So. nach Epiphanias) 
Wochenspruch: „Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.“ (Jes 60,2b)
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Gölz) im Al-

bert-Schweitzer-Saal (Winterkirche) und Kin-
dergottesdienst.

 Kollekte: für die Bibelverbreitung in der Welt
19:30   Bibelstunde der A.B.-Gemeinschaft im oberen 

Gruppenraum

Dienstag, 3. Februar
09:00-
12:00 Uhr   Pfarrbüro geöffnet 19:00 Uhr „Abendgebet um 

Frieden“ in der Kirche

Mittwoch, 4. Februar 
09:00 – 
12:00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
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reißenden E-Gitarrensoli jedes Publikum zu begeistern. Ihr 
exzellenter Ruf in der Szene wurde endgültig bestätigt, als 
sie 2023 den Blues Music Award als „Best Instrumentalist 
– Guitar“ gewann – als erste Gitarristin überhaupt. Chavez 
wird im Rahmen des Blues Caravan zum ersten Mal als 
Solokünstlerin auf der Bühne stehen. Matthew Curry ist 
ein echter Geheimtipp für alle, die sich in der Blues- und 
Rockszene auskennen. Der US-Amerikaner steht seit über 
einem Jahrzehnt auf den Bühnen Nordamerikas und begeis-
tert dort mit seinem unverkennbaren Sound zwischen Blues, 
Rock und Americana. Er teilte die Bühne mit echten Grö-
ßen wie Peter Frampton, der Steve Miller Band, den Doobie 
Brothers oder Blackberry Smoke. Newcomerin im Bunde ist 
die Französin Elise Frank. Als Frontfrau der 2021 gegründe-
ten Formation FRANK ist sie bereits bei namhaften Musik-
festivals wie dem Cognac Blues Passions Festival und dem 
Rory Gallagher International Tribute Festival aufgetreten. 
Ihre Auftritte bei der anstehenden Caravan-Tour darf man 
mit Spannung erwarten.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de, Geschäftsstellen der Ba-
dischen Zeitung und der Mittelbadischen Presse und am 
Veranstaltungstag an der Abendkasse.

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Salmen
Verlängerung der Sonderausstellung im Salmen bis zum 
08. März und Feierabendführung am 05. Februar
Barbara Ihme – Menschenpflichten, 19 Aquarelle zu 19 
Artikeln
Der Salmen verlängert die Ausstellung mit der Künstlerin 
Barbara Ihme um 4 Wochen bis zum Sonntag, 08. März 
2026. Ihme setzt sich in 19 Aquarellen mit den 19 Artikeln 
der Menschenrechte auseinander und stellt die Forderung 
nach einem friedvollen und gerechten Miteinander in den 
Fokus ihres Schaffens. 
Feierabendführung mit Künstlerin am 05. Februar 2026, 
18 Uhr
Am Donnerstag, 05. Februar lädt der Salmen um 18 Uhr 
ein zur Feierabendführung mit der Künstlerin.
Ihme versteht die Farben, Formen und Dynamiken in ihren 
Bildern als Sprache, zu der alle Menschen einen Zugang 
finden können. Seien Sie mit dabei und freuen Sie sich auf 
einen interessanten Abend über die Menschenpflichten und 
deren Umsetzung in die Kunst Barbara Ihmes. Dauer ca. 60 
Minuten, Kosten 4€ + 1€ erm. Eintritt in die Sonderausstel-
lung. Um Anmeldung wird gebeten unter salmen@offen-
burg.de oder über Tel.: 0781 / 82-2701   
 
Städtische Galerie Offenburg
Familientag „Komm und schau!“
Am Sonntag, den 1. Februar 2026, lädt die Städtische Ga-
lerie Offenburg von 14 bis 17 Uhr herzlich ein zum Fami-
lientag „Komm und schau!“ ein – diesmal in der aktuellen 
Ausstellung fruchtig! In der Ausstellung sind über 40 Werke 
von 40 Künstler*innen aus der Sammlung Rainer Wild in 
Heidelberg zu sehen - und alle haben etwas gemeinsam: 
es geht um Früchte. Am Aktionstag in der Städtischen Ga-
lerie geht die ganze Familie gemeinsam auf Entdeckungs-
reise in der Ausstellung! Man trifft hier auf eine übergroße 
Himbeere aus weißem Marmor; auf als Orange, Birne und 
Melone getarnte Steine; samtig gemalte Pfirsiche oder eine 
riesige Stoffbanane! All das und noch viel, viel mehr gibt es 
zu entdecken. An kreativen Stationen direkt in den Räumen 
können Kinder und Erwachsene miteinander spielerisch 
Früchte in der Kunst erforschen. Schwimmen Zitronen? Wie 
fühlt sich eine Litschi an? Wer gewinnt im Frucht-Memory? 

Wie kann ein Früchte-Stillleben aussehen? Im Lesesessel 
kann man zwischendurch entspannen und sich in fruchtige 
Geschichten vertiefen oder man entdeckt die Ausstellung in 
einem Quiz. Im Kreativraum werden Steine zu Früchten und 
Postkarten farbenfroh in Collage-technik oder mit Buntstif-
ten für die Reise gestaltet. Die Aktionen finden durchge-
hend von 14-17 Uhr statt. Eintritt frei, 1€ Materialkosten (pro 
Person), keine Anmeldung erforderlich. Infos unter 0781 82 
2040 oder per Mail an galerie@offenburg.de
 
 
fruchtig! Führung zur Ausstellung
Am Sonntag, den 8. Februar 2026 um 11 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie Offenburg zur Führung in der aktuellen 
Ausstellung fruchtig! ein. Saftig, knackig, süß, in den schil-
lerndsten Farben, voller Vitamine und Sonne – die Welt der 
Früchte beeindruckt durch ihre Vielfalt. Die Ausstellung 
„fruchtig!“ präsentiert über 40 Werke, die allesamt ein Motiv 
haben: die Frucht. Die Auswahl stammt aus der spezialisier-
ten Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers Dr. 
Rainer Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstlerinnen 
und Künstler des 20./21. Jahrhunderts, der Fokus der Aus-
wahl für Offenburg liegt auf der zeitgenössischen Kunst 
in der Sammlung. Die Schau ist eine vielschichtige Entde-
ckungsreise von heimischen und exotischen Fruchtsorten 
von Apfel bis Zitrone sowie künstlerischen Techniken von 
Malerei, Zeichnung über Skulptur, Installation und Video. 
Mitunter finden sich bei dem scheinbar „leichten“ Thema 
auch gesellschaftskritische Statements. So eröffnet die the-
matische Ausstellung einen ebenso farbenfrohen und sinn-
lichen wie auch tiefgründigen Einblick in die künstlerische 
Auseinandersetzung mit dem Thema.
Mit Werken von u.a. Peter Anton, Fernando Botero, 
Francesco Clemente, Claudia Comte, Salvador Dalí, Lucian 
Freud, Karin Kneffel, Alicja Kwade. Führung mit Constanze 
Albecker-Gänser, Gebühr 8 €, inkl. Eintritt
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, den 7. Februar 
um 14 Uhr per Mail an galerie@offenburg.de oder per Tel. 
unter 0781 82 2040.
 
Stadtbibliothek
30.01.2026 um 18 Uhr, Früher obdachlos – heute Best-
sellerautor, Dominik Bloh liest in der Stadtbibliothek Of-
fenburg 
Im Rahmen der Kinder- und Jugendliteraturtage kommt der 
Autor Dominik Bloh in die Stadtbibliothek Offenburg. Der 
ehemalige Obdachlose berichtet von seiner prägenden 
Zeit auf der Straße, und wie es ihm gelungen ist, wieder 
im „normalen“ Leben Fuß zu fassen. In eindringlicher und 
markanter Sprache erzählt Dominik Bloh davon, wie es sich 
anfühlt, in zwei Welten zu leben – der Neuen als nicht mehr 
Obdachloser mit Dusche und Privatsphäre ... und dem al-
ten Straßenleben, das immer noch da ist, in seinem Kopf, 
aber auch in der harten Realität vieler tausender Menschen, 
die in Deutschland ohne Wohnung oder Unterkunft sind. 
Interessierte Jugendliche und Erwachsene sind bei dieser 
Veranstaltung herzlich willkommen. Die Lesung findet am 
Freitag, dem 30. Januar um 18:00 im Studio der Stadtbi-
bliothek statt. Der Eintritt kostet 3€. Karten für die Veran-
staltung sind vor Ort in der Bibliothek erhältlich. Kartenre-
servierungen sind ebenfalls unter folgender Telefonnummer 
möglich: 0781/ 822716
 
Museum im Ritterhaus
Mittwoch, 11.02.2026, 12.30 Uhr, Kulturpause: Masken 
überall
Am Mittwoch, den 11.02.2026 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer 15-minütigen Kurzführung 
in der Mittagspause über Masken, ihr Aussehen und ihre 
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Veranstaltungsort Stadtteil- und Familienzentrum Innen-
stadt (Im Bürgerpark, neben dem Billet’schen Schlösschen), 
Stegermattstraße 24, 77652 Offenburg

Stadt Offenburg, Fachbereich  
Stadtentwicklung

Humorvoller Blick auf Klimaaktivismus – Filmabend mit 
„Black Friday for Future“
Das Offenburger Netzwerk für Nachhaltigkeit zeigt am 
Donnerstag, 5. Februar, um 19 Uhr, im katholischen Bil-
dungszentrum Offenburg, die französische Sozialkomödie 
„Black Friday for Future“ in deutscher Sprache. Der Film der 
Macher von „Ziemlich beste Freunde“ beleuchtet mit viel 
Humor die Themen Konsumrausch und Klimakrise. Dabei 
regt er zum Nachdenken an, ohne jedoch belehrend zu wir-
ken. Im Mittelpunkt stehen Albert und Bruno, zwei hoch-
verschuldete Franzosen, die, angelockt durch kostenlose 
Verpflegung, in die Welt der Klimaaktivisten eintauchen. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum Austausch. Das 
Filmgespräch moderieren Klimaschutzmanagerin Berna-
dette Kurte und Antonia Schwab-Renner vom katholischen 
Bildungszentrum. Der Eintritt beträgt fünf Euro.

Stadt Offenburg, Organisationseinheit  
Marketing und Kommunikation

Foto: Stadt Offenburg 

Das „Abenteuer Glück“ ruft
Städtischer Fördertopf für gesundheitliche Prävention mit 
jungen Menschen/Resilienz stärken
Die Stadt Offenburg unterstützt auch im Jahr 2026 
Projekte für Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne mit einem besonderen Schwerpunktthema aus den 
Bereichen Prävention und Gesundheitsförderung. Die 
städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen haben für 
das Jahr 2026 das Motto „Abenteuer Glück“ gewählt.
Gerade junge Menschen stehen oft vor der Frage, was sie 
wirklich glücklich macht und wie sie Glück im Alltag erleben 
können. Das Motto „Abenteuer Glück“ lädt dazu ein, neue 
Wege zu erkunden, Freude zu entdecken und persönliche 
Glücksmomente zu schaffen – sei es im Miteinander, in der 
Bewegung, beim kreativen Ausprobieren oder beim be-
wussten Erleben der eigenen Stärken.
Auf Abenteuer einlassen
Kinder und Heranwachsende sollen ermutigt werden, sich 
auf das Abenteuer einzulassen, das Glück in verschiedenen 
Lebensbereichen zu finden und zu gestalten. Gleichzeitig ist 
es auch wichtig zu lernen, mit der Abwesenheit von Glück 
umzugehen. Denn eines ist klar: Niemand ist dauerhaft 
glücklich, und auch schwierige Zeiten gehören zum Leben 
dazu.

Funktionen ein. Masken finden sich überall auf der Welt. 
Während bei uns Masken nur an Fasnacht zu sehen sind, 
werden sie in anderen Ländern und Kulturen auch zu an-
deren Jahreszeiten getragen. Immer schlüpfen ihre Träger 
oder Trägerinnen durch das Tragen von Masken auch in an-
dere Rollen und üben verschiedene Funktionen damit aus. 
Kostenlos. Mit Susanne Leiendecker-Piegsda. Anmeldung 
bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
82 2577.

Stadt Offenburg, Fachbereich Familien,  
Schulen und Soziales

KUNSTkommt  ChristianMöhle  Menschen und Momente
Vernissage ist am 03.02.2026 um 19:00 Uhr, Foyer Klinik 
Paul-Gerhardt-Werk, Louis-Pasteur-Straße 12, 77654 Of-
fenburg
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden 
Fotowelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch 
zwar szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Per-
sonen ohne den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der 
Fotokünstler pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter 
Belichtung, Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation 
heran. Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-vu 
wird aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle durch 
versteckte Botschaften. Intensive Farben erinnern uns an 
das Leuchten alter Diafilme. In Schwarz-weiß-Aufnahmen 
setzt er das Licht so gezielt und gleichzeitig sparsam ein, 
dass man sich in die Zeit der Analogfotografie zurückver-
setzt wähnt; diesen Retrocharme zaubert Möhle mit brilli-
anter Präzision ins Bild. Christian Möhle, 1975 in Köln gebo-
ren, lebt und arbeitet in Offenburg. Bei Filmproduktionen ist 
er geschätzt als Kameramann und Cutter. Auf diesem Weg 
kam er auch zur digitalen Fotografie und dann wieder zu-
rück zu den Ursprüngen der Fotografie. Fotos entwickelt er 
in der Dunkelkammer. Zur Vernissage bietet das Gespräch 
unter Künstlerkollegen mit Boris Ferreira interessante Ein-
blicke in das Schaffen von Christian Möhle. KUNSTkommt 
dankt der Unterstützung des gastgebenden Paul-Gerhardt-
Werkes und der Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, 
Ehrenamt und Beratung der Stadt Offenburg. Die Ausstel-
lung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-Werkes, Louis-
Pasteur-Straße 12 in Offenburg ist bis 05.05.2026 täglich 
von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu besichtigen.
 
 
Sterben macht Erben - Wissenswertes zum Thema Erb-
recht
Wer sich damit befasst, seinen Nachlass zu regeln, dem 
stellen sich viele Fragen. Notar Reinhard Körner stellt die 
Möglichkeiten zur Verfassung eines Testaments oder Erb-
vertrages und die gesetzliche Erbfolge vor.Der Vortrag fin-
det am Donnerstag, 5. Februar um 18.30 Uhr im Stadtteil- 
und Familienzentrum Innenstadt (Im Bürgerpark, neben 
dem Billet’schen Schlösschen), Stegermattstraße 24 in Of-
fenburg oder online statt. Der Vortrag wird als Hybridveran-
staltung stattfinden, d.h. Sie können persönlich zur Veran-
staltung kommen oder online von zu Hause aus teilnehmen. 
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter 
folgendem Link: https://engagement-offenburg.de/aktuell/, 
per Email an va.engagement@offenburg.de oder Telefon 
0781 82-2222 unter Angabe der Emailadresse verpflichtend. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 4. Februar. Für die Online-
Teilnahme erhalten Sie am Tag der Veranstaltung den Zu-
gangslink per Email. Die Teilnehmerzahl im Stadtteil- und 
Familienzentr um ist begrenzt. Der Eintritt ist frei. Wann: 
Donnerstag, 5. Februar um 18:30 Uhr, Referent: Reinhard 
Körner, Notar, 



15

Resilienz stärken
Das Thema soll dazu anregen, Strategien zu entwickeln, 
wie mit Enttäuschungen, Traurigkeit oder Krisen umge-
gangen werden kann. Auch die psychischen Belastungen, 
denen Kinder und Jugendliche heute ausgesetzt sind, kön-
nen in den geförderten Projekten aufgegriffen werden. Ziel 
ist es, Resilienz zu stärken und einen offenen Umgang mit 
Gefühlen und Herausforderungen zu unterstützen. Geför-
dert werden Veranstaltungen und Aktionen, die das Motto 
„Abenteuer Glück“ aufgreifen und sich gezielt an die junge 
Generation richten. Denkbar sind Angebote, die zum Bei-
spiel das Erleben von Gemeinschaft, die Förderung von 
Resilienz, kreative Ausdrucksformen oder das Entdecken 
neuer Interessen und Talente in den Mittelpunkt stellen. Die 
Umsetzung kann sowohl in festen Gruppen als auch in of-
fenen Formaten erfolgen. Eine Teilnahme aller Bereiche der 
Kinder- und Jugendarbeit sowie Kooperationen mit Schulen 
in Offenburg sind ausdrücklich erwünscht. Sicherlich gibt 
es zahlreiche weitere Ideen, wie Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene auf ihrem Weg zu einem glücklichen und 
gesunden Leben unterstützt werden können. Wenn Einrich-
tungen oder Organisationen im Jahr 2026 ein Projekt zum 
Thema „Abenteuer Glück“ durchführen möchten, können 
sie sich um eine finanzielle Förderung durch den Aktions-
plan Gesundheitsförderung bewerben.
Bewerbungsschluss
Es werden ausschließlich Projekte gefördert, die zusätzlich 
zu ihren Regelangeboten stattfinden. Die Maximalförde-
rung beträgt 500 Euro je Projekt. Der Bewerbungsschluss 
ist der 1. März 2026.Das Antragsformular und weitere Hin-
weise sind im Internet über den Link https://offenburg.link/
gesundaufwachsen abrufbar.
 
Weitere Informationen sind bei den Bereichsleitungen der 
Kinder- und Jugendarbeit der sieben Stadtteil- und Famili-
enzentren oder bei der Sachgebietsleiterin Kinder- und Ju-
gendarbeit Anja Fuchs, E-Mail an jugendarbeit@offenburg.
de oder unter der Telefonnummer 0781/82-2765, erhältlich.

Bundesagentur für Arbeit
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen bis 31. 
März 2026 der Agentur für Arbeit melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr 
haben die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Für 
kleinere Betriebe bestehen Sonderregelungen. Die Anzeige 
mit den Beschäftigungsdaten aus 2025 muss bei der Arbeit-
sagentur Offenburg bis zum 31. März 2026 eingegangen 
sein. Die Frist kann nicht verlängert werden. Am schnellsten 
und einfachsten geht der Versand der Anzeige auf elektro-
nischem Wege.
Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elek-
tronischer Anzeige 
Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Ar-
beitgebern die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-
elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Kommen 
Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine 
Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrations- bzw. Inklu-
sionsamt zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine Zahlungs-
pflicht besteht, lässt sich mit IW-Elan berechnen. Die Höhe 
der Ausgleichsabgabe wird regelmäßig angepasst. Für das 
kommende Jahr wurden die Staffelbeträge erhöht. Die Mit-
tel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilha-
be von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
sowie die Förderung eines schwerbehinderten Menschen 
mit einem Eingliederungszuschuss. Mehr Informationen zur 

Ausgleichsabgabe sowie dem Anzeigeverfahren finden sich 
online auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personal-
fragen/pflichten-arbeitgeber/schwerbehinderte-menschen.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Frei-
tag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0721-823-7066 für Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis 
beantwortet. Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben 
gerne für Beratungen zur Einstellung schwerbehinderter 
Menschen zur Verfügung. Er ist unter der kostenlosen Num-
mer 0800 4 5555 20 erreichbar.

Kindersachen Flohmarkt KiTa Elgersweier

Foto: Kita Elgersweier 

IHK Südlicher Oberrhein
Lehrlinge richtig ausbilden
Die Ausbildung von Lehrlingen steht im Mittelpunkt des 
vierten Teils der Kursreihe zur Vorbereitung auf die Mei-
sterprüfung. Dazu bietet die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg am Akademie-Standort Offenburg 
ab 4. März 2026 einen viermonatigen Kurs in Teilzeit 
an. Der Unterricht findet zu 40 Prozent in Präsenz und zu 
60 Prozent online statt. Die Kurszeiten: Montag und Mitt-
woch, jeweils von 18 bis 21.15 Uhr. Inhaltlich geht es um 
alles, was Handwerksmeister als Ausbilder wissen müssen: 
Worauf es bei der Auswahl der Lehrlinge ankommt, wie die 
Ausbildung abläuft, wie sie geplant wird und vieles mehr.
Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen 
über das Aufstiegs-Bafög gefördert. Auskünfte gibt die Ge-
werbe Akademie unter Telefon 0781/793-111. www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung
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Mittwoch, 4.2. um 18 Uhr online statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nötig für die Zusendung des 
Links bei der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau 
auf der Homepage eeb-ortenau.de oder per Mail: eeb.orte-
nau@kbz.ekiba.de. Hilfe gegen sexuelle Ausbeutung: Das 
Nordische Modell im Faktencheck, Mi. 04.02.2026, 18:00 
bis 20:00 Uhr.

bwlv Fachstelle Sucht  Beratung-Behandlung-
Prävention

Kurs „Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“ 
Für alle, die ihre Vorsätze für das neue Jahr in die Tat um-
setzen möchten, beginnt am Mittwoch, 11. Februar 2026 
um 17:00 Uhr in der bwlv Fachstelle Sucht in Offenburg 
der Kurs „Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“. Der Kurs 
richtet sich an Menschen, die ihren Alkoholkonsum reduzie-
ren möchten und für sich festgestellt haben, dass dies gar 
nicht so einfach ist. Der bewährte Kurs erstreckt sich über 
10 Gruppensitzungen und findet in der Grabenallee 5 in Of-
fenburg statt. Bei Bedarf können auch Einzelgespräche ge-
nutzt werden. Infos und Anmeldungen unter 0781 9193480.

KUNSTkommt
Die Ausstellung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-
Werkes, Louis – Pasteur – Straße 12 in Offenburg ist bis 
05.05.2026 täglich von 11:00 bis 17:00 zu besichtigen.
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden 
Fotowelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch 
zwar szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Per-
sonen ohne den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der 
Fotokünstler pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter 
Belichtung, Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation 
heran. Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-
vu wird aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle 
durch versteckte Botschaften. Intensive Farben erinnern 
uns an das Leuchten alter Diafilme. In Schwarzweiß-Auf-
nahmen setzt er das Licht so gezielt und gleichzeitig spar-
sam ein, dass man sich in die Zeit der Analogfotografie zu-
rückversetzt wähnt; diesen Retrocharm zaubert Möhle mit 
brillianter Präzision ins Bild. Christian Möhle, 1975 in Köln 
geboren, lebt und arbeitet in Offenburg. Bei Filmprodukti-
onen ist er geschätzt als Kameramann und Cutter. Auf die-
sem Weg kam er auch zur digitalen Fotografie und dann 
wieder zurück zu den Ursprüngen der Fotografie. Fotos 
entwickelt er in der Dunkelkammer. Zur Vernissage bietet 
das Gespräch unter Künstlerkollegen mit Boris Ferreira in-
teressante Einblicke in das Schaffen von Christian Möhle. 
In der Onlinegalerie wartet ein Video zum Künstler auf Sie: 
KUNSTkommt seniorenbuero-offenburg.de. 

Montessori-Zentrum Ortenau e. V.
Ankündigung: Tag der offenen Tür im Montessori-Zen-
trum Ortenau e.V.
Am Samstag, den 31. Januar 2026, lädt das Montessori-
Zentrum Ortenau e.V. von 10.00 bis 14.00 Uhr herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein. Erstmals öffnen an diesem Tag alle 
Bereiche ihre Türen von der Krippe bis zur 10. Klasse. In-
teressierte Familien und Fachkräfte haben die Möglichkeit, 
die Montessori Pädagogik kennenzulernen und Einblicke 
in die Räumlichkeiten zu erhalten. Kinder und Jugendliche 
zeigen ihre Arbeit in den vorbereiteten Lernumgebungen. 
Erzieher:innen, Lernbegleiter:innen und Schüler:innen so-
wie Eltern stehen für Gespräche und Fragen zur Verfügung. 
Für Kinder gibt es Mitmachangebote, für das leibliche Wohl 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Vortrag zum Jugendstrafrecht in Offenburg
Unter dem Titel „Recht einfach? Jugendstrafrecht“ lädt die 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau am Montag, 9. 
Februar 2026, um 18.30 Uhr zu einem Vortrag ins Evan-
gelische Gemeindehaus, Poststraße 16, in Offenburg ein. 
Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe „Richterinnen 
und Staatsanwältinnen erklären ihre Arbeit“. Staatsanwalt 
Philip Nique stellt an diesem Abend die Arbeit des Hauses 
des Jugendrechts Offenburg vor. Thematisiert werden ty-
pische rechtliche Fragestellungen von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen – etwa nach Straftaten, Online-Be-
stellungen ohne Lieferung oder Schäden durch Dritte. Das 
Haus des Jugendrechts Offenburg bündelt die Zusammen-
arbeit von Staatsanwaltschaft, Polizei und Jugendhilfe, um 
junge Menschen schnell, verständlich und abgestimmt zu 
unterstützen. Neben der Bearbeitung von Straftaten spielt 
die Präventionsarbeit eine zentrale Rolle. Ergänzend wird in 
Kooperation mit dem Anwaltverein Offenburg eine kosten-
lose Anwaltssprechstunde für Jugendliche und Heranwach-
sende bis 20 Jahre angeboten, die eine erste rechtliche Ori-
entierung ermöglicht. Die Veranstaltung wird geleitet von 
Staatsanwalt Philip Nique sowie Gabriella Balassa, Kirchen-
bezirksbeauftragte für Flucht und Migration.
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
id/985610-recht-einfach-jugendstrafrecht/?vt=1&cb-
id=111753
 
Tagesseminar zum Thema Männer und Trauer
Trauer und der Umgang mit Verlust sind für viele Männer 
nach wie vor mit gesellschaftlichen Erwartungen verbun-
den. Ein Tagesseminar der Evangelischen Erwachsenen-
bildung Ortenau greift dieses Thema auf und richtet sich 
an Männer, die sich mit Trauer, Schmerz und emotionalen 
Belastungen auseinandersetzen möchten. Das Seminar „In-
dianer weinen nicht? – Männer, Trauer und Tränen“ findet 
am Samstag, 21. Februar 2026, von 9.00 bis 16.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus, Poststraße 16, Offenburg, 
statt. Thematisiert werden unterschiedliche Formen männ-
licher Trauer sowie typische Verhaltensweisen im Umgang 
mit Verlust. In Vorträgen, Gesprächsrunden und Übungen 
wird Raum für Austausch geschaffen. Zudem werden die 
Abgrenzungen zwischen Trauer, Depression und Burnout 
erläutert. Die Leitung hat Dietmar Krieger, Dipl. Trauerbe-
rater und -begleiter (AMB), Trauerpädagoge und Trauer-
therapeut. Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro. Anmelde-
schluss ist der 16. Februar.
Weitere Infos und Anmeldung unter www.eeb-ortenau.de, 
Email: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, Tel. 0781 93222930
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
id/937681-indianer-weinen-nicht-maenner-trauer-und-
traenen/?vt=1&cb-id=111753
 
 
Hilfe gegen sexuelle Ausbeutung - das Nordische Mo-
dell im Faktencheck 
Im Rahmen der Ausstellung gesichtslos - Frauen in der 
Prostitution, die zurzeit im Museum im Ritterhaus in Of-
fenburg zu sehen ist, lädt die Evangelische Erwachsenen-
bildung Ortenau mit der Stadt Offenburg zu einer online-
Veranstaltung über das sogenannte Nordische Modell ein. 
Dieses ist eine Antwort auf Menschenrechtsverletzungen 
im Bereich der Prostitution und wurde in einigen Ländern 
bereits eingeführt. Auch in Deutschland wird die Situation 
in der Prostitution zunehmend problematisiert und das Nor-
dische Modell diskutiert. Der Jurist, Sozialwissenschaftler 
und Theologe Prof. Dr. Jakob Drobnik hat die Auswirkungen 
des Nordischen Modells intensiv untersucht und unter-
zieht es einem Faktencheck. Die Veranstaltung findet am 
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sorgen ein Mittagessen des Bio Caterers sowie Waffeln 
und Getränke. Auch die Gemeinschaftsschule ab Klasse 5 
stellt sich im neuen Schulgebäude vor. Vorgestellt werden 
unter anderem selbstorganisiertes Lernen, Lerncoaching, 
stärkenorientierte Begleitung, erfahrungsbasiertes Lernen 
im eigenen Tempo und digitale Bildung. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den.

Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach e.V., 
Offenburg-Fessenbach

40. Rockschwoof: Jubiläums Rocknacht mit Mega-
Bands
Hochkarätige Livemusik und eine geniale Stimmung sind 
das Markenzeichen des Rockschwoof. Am 6. Februar um 
20.00 Uhr in der Reblandhalle in Offenburg-Fessenbach 
steigt die alternative Rockfasent zum 40. Mal. „Strange Kind 
of Women“, die weltweit einzige weibliche Deep-Purple-
Tribute-Band zelebrieren große Klassiker, wie „Smoke on 
the Water“ oder „Child in Time“. „Miller’s“ begeistern mit 
Rock, Blues und Soul. „Die Heizer“ spielen Cover-Rock mit 
deutschen Texten. Wie immer ist Party feiern und Abtanzen 
angesagt. Alle Rockfans sind herzlich willkommen – ob mit 
oder ohne Verkleidung, Hauptsache mit guter Stimmung.
Karten für 15 Euro gibt es bis 4.2.2026 im Vorverkauf im 
Gasthaus Linde Fessenbach, bei Schreibwaren und Post-
agentur Konstanzer Zell-Weierbach und in der Volksbank-
filiale Oststadt Offenburg, Abendkasse 17 Euro, Infotelefon 
01520 421 5910, www.nz-rebknoerpli.de/rockschwoof. Wir 
freuen uns auf euch! Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach
 
Das 43. Reblandtreffen startet Samstag 31. Januar 2026 
um 20.00 Uhr mit dem großen Rebland Zunftabend in der 
Reblandhalle. Das Programm wird traditionell von den 6 Re-
blandzünften gestaltet. Nach dem Programm sorgen „Ber-
nie & Luisa“ für die richtige Stimmung. Gleichzeitig findet 
auf dem Parkplatz der Reblandhalle und dem Schulhof ab 
20.00 Uhr die große Rebland-Narren-Party statt. Im groß-
en Zelt des Musikvereins Fessenbach wird bei angesagten 
Chart Hits die Post abgehen. Im Schlagerzelt ist die ultima-
tive Schlager Party und im Zelt vom Schuckshof/Stadl 21 auf 
dem Schulhof ist Kultparty mit DJ Heinz K.
Eintritt 5,00 € Party-Ticket (Narrendorf) 6,00 € Kombi-Ticket 
(Zunftabend + Narrendorf) - one way ticket – Eintritt ab 16 
Jahren. (ab 16 Jahren, nur mit Muttizettel!).
 
Sonntag 01.Februar 2026, 11.00 Uhr Öffnung der Strauß-
wirtschaften und Zelte der Fessenbacher Vereine Sie 
bieten ein reichhaltiges kulinarisches Angebot bereit. Der 
Umzug startet pünktlich um 14.00 Uhr in der Winzerstraße 
bis zum Gasthaus Linde, die Weinbergstrasse bis zur Trau-
be und dann die Fessenbacherstraße, an der Reblandhalle 
vorbei bis zur Auflösung in den Feldreben. Es haben sich 
über 70 Narrenzünfte aus ganz Süddeutschland mit über 
3500 Hästrägern angemeldet. Der Eintritt für den Umzug 
kostet ab 14 Jahre 5,00 €. Anschließend Narrentreiben in 
den Straußwirtschaften, Zelten und der Reblandhalle.
Weitere Infos unter www-nz.rebknoerpli.de und www.reb-
landtreffen.de
 
Zunftabend am Fasendsamstag 14.02.2026
Am Fasendssamstag, den 14. Februar 2026, findet in 
der Fessenbacher Reblandhalle ab 19.29 Uhr der Große 
Zunftabend mit Programm bekannter und neuer Stars statt. 
Hallenöffnung ist um 18.30, die Musik spielt ab 19 Uhr. Es 
gibt Stimmung und Unterhaltung mit der Band Bernie & 
Luisa, anschließend Tanz und Barbetrieb. Das diesjährige 
Motto lautet: "Flower Power“. Der Eintritt kostet 9 Euro an 
der Abendkasse.

VdK Offenburg
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 3., 10., 17. und 24. Fe-
bruar und Donnerstag, 12., 19. und 26. Februar  in der 
VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und 
Servicezentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und recht-
liche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetz-
lichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen 
Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforder-
lich.

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Do. 29.01. Seniorenwanderung Rund um Rammersweier
Leichte Wanderung, auch für Einsteiger geeignet. Wander-
zeit: ca. 3 ½ Std., ca. 10 km, HM 220 auf und ab. Treffpunkt 
und Uhrzeit bei der Anmeldung. Führung: Gottfried Gießler, 
Tel. 0781 41495
 
Jahreshauptversammlung 2026
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2026 ein. Die Ver-
sammlung findet am Freitag, 6. Februar 2026, um 19:00 
Uhr im Vereinsheim Walensteinhütte statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem die Berichte des Vorstands, 
des Kassierers und der Fachwarte, die Entlastung des Vor-
stands sowie die Vorstellung des Jahresprogramms 2026 
mit Ausblick. Außerdem besteht Gelegenheit zur Ausspra-
che sowie zur Einbringung von Wünschen und Anträgen. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich zu informie-
ren und das Vereinsleben aktiv mitzugestalten. Weitere In-
formationen finden sich auf der Website des Vereins unter 
swv-zell-weierbach.de
 
Offener Hüttentag mit Quiche und Kuchen in der Walen-
steinhütte
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 8. Februar 2026, zu einem offenen Hüttentag in die 
Walensteinhütte ein. Von 12 bis 17 Uhr ist die Hütte am 
Zeller Barfußpfad und beim Riedle-Waldparkplatz geöffnet. 
Das ehrenamtliche Hüttenteam bietet an diesem Tag haus-
gemachte Quiche-Spezialitäten, klassisch und vegetarisch, 
jeweils mit kleinem Salat. Ergänzt wird das kulinarische 
Angebot durch selbstgebackene Kuchen sowie Kaffee. Bei 
winterlicher Witterung sorgt der Kachelofen in der Walen-
steinhütte für eine angenehme, gemütliche Atmosphäre. 
Die Walensteinhütte ist regelmäßig Ziel von Wandernden, 
Mountainbikern und Gästen aus dem Offenburger Rebland 
und darüber hinaus. Der offene Hüttentag bietet Gelegen-
heit zur Einkehr, zum Austausch und zum Aufwärmen nach 
einer Tour durch den winterlichen Schwarzwald.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg

Freitag, 30. Januar 2026: Critical Mass, gemeinsame 
Radtour durch Offenburg
Schmück dein Rad mit Lichterketten und Lämpchen, bring 
dein Bike zum Leuchten und komm mit auf eine Radtour der 
besonderen Art. Gemeinsames Radeln mit Fahrrädern, die 
ihr mit Laternen, Lampen und Lichtern aller Art geschmückt 
habt. 
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sind. Jessica Springer, die zweite Autorin, die aus Wolfach 
kommt, schreibt auch interessante Fantasy-Romane, die 
auch im Buchlädele ausliegen. Ihr aktueller Roman heißt: 
„Azamis unzählige Leben“ aber auch die „Abenteuer aus 
Estreya“, eine ganze 
Bücher-Serie, spielen eine Rolle im Leben der jungen Auto-
rin und sie wird sicherlich spannende Ausschnitte präsen-
tieren. Darüber hinaus gibt es im Fessenbacher Buchlädele 
noch weitere  spannende Romane oder Sachbücher, Mund-
art und Krimis. Dazu lädt auch das Buchlädele zu einem 
großen Bücherflohmarkt mit bekannten Autoren und ihren 
Werken, von Kochbüchern bis hin zu Garten- und Reise-
lektüren, ein. Und außerdem können in der Galerie und im 
Lädele wunderbare Winter-Bilder vom Offenburger Maler 
Rainer Spraul bewundert werden. Übrigens hierzu gibt es 
am 4. März von 15 bis 18 Uhr noch eine eigene Sonder-
Ausstellung im Lädele und in der Galerie sowie weitere Bil-
der verschiedener Maler. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos zu 
den Veranstaltungen sind unter www.fessenbacher-buchlä-
dele.de zu finden.  

Agentur für Arbeit Offenburg
Think Big: Mit LinkedIn sichtbar im Beruf - aus Profil 
wird Power
Am Mittwoch, 11. Februar, von 17 bis 18.30 Uhr, findet der 
Onlinevortrag „Aus Profil wird Power – LinkedIn für Beruf 
& Business“ statt. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie sich 
berufliche Kompetenzen zeitgemäß, authentisch und wir-
kungsvoll auf LinkedIn darstellen lassen. Die Veranstaltung 
richtet sich an Frauen und Männer, die sich beruflich wei-
terentwickeln, neu positionieren oder nach einer Pause wie-
der einsteigen möchten. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist unter https://eveeno.com/ThinkBIGLinke-
dIn bis einschließlich 9. Februar möglich. Der Zugangslink 
zum Zoom-Vortrag wird nach der Anmeldung zugesandt. 
Benötigt wird lediglich ein internetfähiges Smartphone, 
Tablet oder ein Notebook. Viele Menschen empfinden die 
Plattform LinkedIn als zu technisch, zu öffentlich oder un-
übersichtlich. Technikcoach und Online-Business-Expertin 
Saskia Schweitzer zeigt in ihrem praxisnahen Vortrag, wie 
LinkedIn verständlich genutzt werden kann – auch ohne 
Vorkenntnisse. Sie erklärt, wie mit wenigen gezielten Ein-
stellungen mehr Sichtbarkeit entsteht und wie moderne di-
gitale Werkzeuge, etwa KI-basierte Textunterstützung, da-
bei helfen, ein stimmiges Profil zu entwickeln.

Eltern-Kind-Zentrum Offenburg e.V.  Kinder-
krippe Mühlbachhopser 

Jetzt anmelden: Krippenplätze bei den Mühlbachhop-
sern für 2026/2027 verfügbar
Das Eltern-Kind-Zentrum Offenburg e.V. lädt Familien herz-
lich ein, sich für einen Krippenplatz in der Kinderkrippe 
Mühlbachhopser für das kommende Kindergartenjahr (Sep-
tember 2026 bis August 2027) anzumelden. Interessierte El-
tern wenden sich bitte direkt an die Krippe, wenn sie in die-
sem Zeitraum einen Platz benötigen. Auch für das laufende 
Betreuungsjahr bis August 2026 stehen noch vereinzelt 
Plätze zur Verfügung. Die Kinderkrippe Mühlbachhopser in 
der Innenstadt, Am Kronenbach 6a, ist die einzige Einrich-
tung in Offenburg, die sich ausschließlich auf die Betreuung 
von Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren spezialisiert hat. El-
tern haben die Wahl zwischen zwei Betreuungsbausteinen:  
7:30 bis 14:30 Uhr oder von 7:30 bis 16:30 Uhr.
Interessierte Eltern können sich für weitere Informationen 
oder zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins direkt 
an Anja Hoffmann wenden – telefonisch unter 0781 / 948 

Zusammen Glitzern für eine sicherere Fahrradinfrastruk-
tur, in der Radfahrende nicht einfach übersehen werden 
und sich auch nicht gegen Autofahrende behaupten müs-
sen. Die Radtour ist als Demo angemeldet. Einfach Mitra-
deln! Gemeinsam macht es mehr Spaß. Strecke: ca. 8 km, 
langsames Tempo mit viel Spaß, Dauer ca. 45 Minuten. Der 
ADFC Offenburg e.V. unterstützt die Critical Mass. Wann: 
18:00 Uhr, Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstraße 
90, 77652 Offenburg
 
ab Samstag, 7. März 2026: Fahrradschule - Kurs für 
Anfänger:innen – mit Anmeldung
für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren! - Wir unterstützen Sie tat-
kräftig!
Der gesamte Kurs besteht aus vier Einheiten und startet am 
Samstag, den 7. März 2026. Die weiteren Termine sind 14., 
21. und 28. März 2026, jeweils samstags von 10:30 Uhr bis 
13:30 Uhr. Kursinhalt:
- Radfahren lernen mit bereitgestellten Fahrrädern
- Sicheres Auf- und Absteigen
- Anfahren und Anhalten
- Kurven fahren
- Hindernissen ausweichen
- Richtiges Verhalten im Straßenverkehr mit gemeinsamer 
Ausfahrt
- Verkehrszeichen und Verkehrsregeln (Broschüren in un-
terschiedlichen Sprachen)
- gemeinsam Spaß auf dem Fahrrad zu haben
Der Kursort ist in der Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die 
Gruppengröße ist auf maximal 8 Personen begrenzt, um 
eine individuelle Betreuung zu gewährleisten. Kosten: Nor-
malpreis für Erwachsene 120 €, Ermäßigte (Familienpassin-
haber, Migranten, Azubis, Schüler, Studenten, Rentner) 80 € 
bzw. nach Abstimmung.
Weitere Informationen: Besuchen Sie unsere Homepage 
unter www.offenburg.adfc.de, um alle unsere Veranstal-
tungen, Kurse und Touren zu entdecken. Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gerne per E-Mail an offenburg@adfc-bw.de zur 
Verfügung. Besuchen Sie uns gerne auch in unserer Ge-
schäftsstelle: ADFC Zentrum am Marktplatz in Offenburg 
für Fahrrad und nachhaltige Mobilität
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing), 
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00 
- 14:00 Uhr 

Fessenbacher Buchlädele
Fessenbacher Buchlädele präsentiert eine Fantasy-Lesung 
mit den Autorinnen Maren Kluger und Jessica Springer am 
4. Februar 2026, 17 bis 19 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr 
Das Buch „Das Rabenbündnis“ der Autorin Maren Kluger 
sowie Fantasy-Romane von Jessica Springer werden in der 
Lesung 
vorgestellt. 
Vorschau auf Rainer Sprauls Winter-Bilder
Beim 1. Oberrhein Lese-Festival im Rahmen der Oberrhein 
Messe 2025 trat die Autorin Maren Kluger mit ihrem Buch 
„Das Rabenbündnis“ auf und so gelang es, die Autorin für 
eine Lesung in das Fessenbacher Buchlädele in Fessen-
bach, Am Winzerkeller 5, UG, am Mittwoch, 4. Februar 
2026, 17 bis 19 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr, einzuladen. Es 
ist eine Fantasy-Geschichte, die aufzeigt, dass Menschen 
die Zeit und ihre Welten nicht überschreiten können. Doch 
noch ist die perfekte Formel dafür nicht gewonnen und so 
trifft Sophia, die eigentlich im 19. Jahrhundert lebt, auf Tom, 
der in den 1990er Jahren studiert. Immer wieder treffen 
die beiden Welten aufeinander, sodass ungeahnte Konse-
quenzen ihren Lauf nehmen und nicht mehr aufzuhalten 
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02 48 oder per E-Mail an info@ekiz-offenburg.de. Die Krip-
pe legt großen Wert auf eine liebevolle, altersgerechte Be-
treuung und eine Umgebung, die auf die Bedürfnisse der 
Kleinsten abgestimmt ist – von der Raumgestaltung über 
die Mahlzeiten bis hin zu den pädagogischen Angeboten. 
Das erfahrene Team sorgt für eine individuelle Förderung 
jedes Kindes. „Unsere Krippe ist mehr als ein Betreuungsort 
– sie ist ein Ort des Vertrauens, der Geborgenheit und des 
gemeinsamen Wachsens“, sagt Thomas Hauser, Geschäfts-
führer des Eltern-Kind-Zentrums Offenburg e.V. „Wir freuen 
uns über jede Familie, die Teil unserer lebendigen Gemein-
schaft wird.“ Weitere Informationen zur Einrichtung finden 
sich auf der Website unter www.ekiz-offenburg.de.

CDU-Stadtverband Offenburg
CDU lädt zu Diskussion über Perspektiven für die Wirt-
schaft mit Schebesta am Montag 2.2. um 18 Uhr  
Die Offenburger CDU lädt alle Interessierten zusammen mit 
Staatssekretär Volker Schebesta zu "Montags mit Schebe-
sta - Perspektiven für die Wirtschaft" ein. Um 18 Uhr findet 
zunächst eine Betriebsbesichtigung bei Peter Huber Kälte-
maschinenbau in Elgersweier statt. Der 2. Teil folgt dann ab 
19 Uhr mit einem Impuls zur Wirtschaftspolitik und anschlie-
ßender Diskussion. 
Neben Landtagskandidat und -abgeordnetem Schebesta 
wird auch der Bundestagsabgeordnete Johannes Rothen-
berger anwesend sein. Im Anschluss laden die Veranstal-
ter zum Ausklang bei Gesprächen und kleinem Imbiss. Die 
Veranstaltung findet am Montag 2. Februar 2026 um 18 
Uhr bzw. 19 Uhr bei der Firma Huber Kältemaschinenbau 
in der Werner-von-Siemens-Straße 1 im Gewerbegebiet 
Offenburg-Elgersweier statt. 
 
CDU diskutiert über "Landwirtschaft ist sichere Ernäh-
rung und Heimat" am Freitag 6.2. um 18:30 Uhr  
Zu einem Impuls und Gespräch zum Thema "Landwirtschaft 
ist sichere Ernährung und Heimat" lädt die Offenburger 
CDU alle Interessierten ein. Als Gast wird Albert Stegemann 
MdB, stellvertretender Fraktionsvorsitzender der CDU/CSU 
im Bundestag und zuständig für die Fachbereiche Land-
wirtschaft, Ernährung und Heimat sowie Gesundheit, in das 
Thema einführen. Staatssekretär Volker Schebesta MdL 
wird ebenfalls vor Ort sein. Um 18:30 Uhr findet zunächst 
eine Betriebsbesichtigung bei der Firma Oehler statt. Um 
19 Uhr folgen dann Impuls und Gespräch im Seminarraum 
des Herstellers von Maschinen für Land-, Forst- und Gar-
tentechnik. Treffpunkt ist jeweils im Verkaufsraum. Im An-
schluss laden die Veranstalter zum Ausklang bei Gesprä-
chen und kleinem Imbiss. Die Veranstaltung findet am 
Freitag 6. Februar 2026 um 18:30 Uhr bzw. 19 Uhr bei der 
Firma Oehler Maschinen Fahrzeugbau in der Windschläger 
Straße 105-107 in Offenburg-Windschläg statt. 

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Kahr e. V.
Schulung: Herausforderndes Verhalten, Gewalt & Ag-
gression in Kindergarten und Schule
Die Offene Hilfe der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr 
bietet am 14.03, 28.03. & 25.04.26 eine praxisnahe Schu-
lung für alle Interessierten an, die mit Kindern arbeiten oder 
ihr Verhalten besser verstehen möchten. Im Fokus stehen 
das Erkennen von herausforderndem Verhalten, der souve-
räne Umgang mit Konflikten sowie konkrete Methoden zur 
gewaltfreien Begleitung im Alltag. Für alle Interessierten 
– mit oder ohne pädagogische Vorerfahrung. Kontakt Ute 
Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 

Reiterfreizeit für Kinder und Jugendliche mit Unterstüt-
zungsbedarf
Vom 16. bis 20. Februar 2026 findet auf der Simmerhof 
Ranch in Achern eine Reiterfreizeit für Kinder und Jugend-
liche mit Behinderung im Alter von 6 bis 16 Jahren statt. In 
kleinen Gruppen (max. 6 Teilnehmende) erleben die Kin-
der pferdegestützte Pädagogik mit Reiten, Pferdepflege, 
Bodenarbeit sowie Sinnes- und Wahrnehmungsübungen. 
Ziel ist die Förderung von Selbstvertrauen, Motorik, Kör-
perwahrnehmung sowie sozialen und emotionalen Kompe-
tenzen in einem sicheren und wertschätzenden Rahmen. 
Die Anfahrt erfolgt gemeinsam ab Ebersweier. Kontakt Ute 
Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
Wöchentliches Reitangebot  ab Frühjahr 2026
Ab Frühjahr 2026 findet ein wöchentliches Reitangebot 
(1× pro Woche, ca. 1 Stunde) statt. In der kleinen Gruppe 
werden Selbstvertrauen, Motorik und soziale Fähigkeiten 
gezielt gefördert. Mindestteilnehmerzahl: 6 Anmeldungen. 
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548. ute.pflumm@lebens-
hilfe-offenburg.de

Angebote für Trauernde 2026

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

ANGEBOTE MIT ANMELDUNG

Niemals�ist�die�Nacht�so�dunkel�
wie�kurz�vor�Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
26.02., 26.03., 30.04., 25.06.2026 | 19:00 – 21:00 Uhr

Gemeinsam unterwegs (leichte Wegstrecken)
Treffpunkt: Parkplatz am Gifizsee | Entfällt bei Dauerregen 
14.02., 14.03., 11.04., 09.05., 13.06.2026 | 10:00 Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
06.02., 06.03., 10.04., 08.05., 12.06.2026 | 18:00 – 20:00 Uhr

Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
19.06.2026 | 18:00 – 21:00 Uhr

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
14.04.2026 | 18:00 – 20:00 Uhr

Kreativ in der Trauer – Kintsugi-Brüche vergolden
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
05.02.2026 | 17:00 – 19:00 Uhr

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
07 81 / 9 90 57 30
buero@hospiz-offenburg.de 
www.hospiz-offenburg.de

Wir bitten Anmeldung per Telefon oder eMail. 
Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Zum Erhalt der Angebote freuen wir uns über Ihre Spende.
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Immobilien

Privat
Anzeigen

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!
Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen

und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.
Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

FAMILIE SUCHT BAUPLATZ ODER HAUS ZUM KAUF

Helfen Sie uns, unseren Traum vom Eigenheim zu verwirklichen.
Wir freuen uns über Angebote oder Tipps unter:

Telefon 0176 57854159 oder armbruster.tanja@web.de
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Suche Lagerraum / kleine Halle
mit ca. 200 m² zur langfristigen Miete oder zum Kauf

in Offenburg und Umgebung bis 10 km
Telefon: 0151 / 53719679

iJede Woche 
aktuell
Informationen aus 
Vereinen, Kirchen, 
Handel und Gewerbe.
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören.�in�Ihrer�Nähe:
Filiale�Offenburg
Lange�Straße�32a
Fon�07�81�-�25�70�3
Filiale�Gengenbach
Victor-Kretz-Straße�3
Fon�0�78�03�-�92�26�04
Kostenfreier�Online-Hörtest:

So�kauft�man�heute�
moderne�Hörgeräte!

*gilt�pro�Ohr,�bei�Vorlage
�einer�ohrenärztlichen�Verordnung

Mit�unseren�Aboangeboten�sind�Sie�bestens�versorgt,�
denn�alle�laufenden�Kosten�sind�bereits�enthalten.�
Und�das�Beste�daran:�
Sie�können�bei�uns�alle
Hörsysteme�aus�allen�
Preisklassen�im�Abo�
bekommen.
Alle�Infos�unter:�
iffland-hoeren.de/abo

So�kauft�man�heute�
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te)pro�M
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���

���27,-

Plameco Spanndecken 

Zell am Harmersbach

Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de
plameco.de

morgen 
schöner 
wohnen

Tage der offenen Tür
30.01. bis 01.02.26
10.00 - 16.00 Uhr
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Stellenmarkt

FOLGE DEINER BERUFUNG.

LAND

MACH, WAS WIRKLICH ZÄHLT.

Jetzt als Soldatin / Soldat der

Artillerietruppe (m/w/d) bewerben!

 bundeswehrkarriere.de

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
06.02.�Geschenkideen�zum�Valentinstag Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

06.02.�Im�Trauerfall�für�Sie�da Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

13.02.�Ab�in�den�Urlaub Anzeigenschluss,�09.02.�12�Uhr

13.02.�Ihr�kompetenter�Steuerpartner�aus�der�Region Anzeigenschluss,�09.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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WIR STELLEN EIN
– Jobs im Gesundheitswesen
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www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S FAC H K R A N K E N H AU S I B E H A N D LU N G S Z E N T R U M F Ü R B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstraße 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 72 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungs-

störungen spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeits-

atmosphäre und bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie

bitte an: Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstraße 12-16, 77709 Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

Wir suchen Verstärkung in der

Physiotherapie und Ergotherapie
jeweils in Vollzeit (m/w/d)

N

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S  FAC H K R A N K E N H AU S   I   B E H A N D LU N G S Z E N T R U M  F Ü R  B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN 
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 70 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungsstörungen 
spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und 
bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709 Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine engagierte

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

für den Nachtdienst in Teil- oder Vollzeit
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Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode
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Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24
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DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Seniorentreff
& Tagespflege
in Lahr
Mehr Gemeinschaft
Plus Fürsorge.
Für’s Leben.

etzt informieren
& Platz sichern.
Je
&
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/tagespflege

DRK-Seniorentreff
Gutenberg Lahr
Tel. 0781 919189-80
tagespflege@drk-ortenau.de

IHR
PL

US
AN BETREUUNG

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Zentrum für Finanzen
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Anmeldung über
Marco Dudda
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Wir suchen Verstärkung

Physiotherapeut/in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Interessiert? Weitere Info bei:

Lienert Physiotherapie
Talweg 3 · 77654 Offenburg

0176 /30318838 · info@physio-lienert.de

Stellenmarkt

www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

Jetzt ihren persönlichen

Beratungster
min

vereinbaren!

Geländer  |  Anbaubalkone  |  Zäune  |  Tore  |  Sichtschutz  |  Bodendielen     aus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH   |   Josef-Maier-Str. 1   |   77790 Steinach   |   T. 0 78 32 / 97 40 8-0   |   www.gz-alu.de  Mo. - Fr.  8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

SCHAU-
WOCHENENDE
7. + 8.  Feb.   |   10 - 16 Uhr 

> tolle Innen- und Außenausstellung     > einzigartige Musterhäuser    > riesige Modellauswahl    > alle Farben & Holzoptik

|
Preisvor teilePreisvor teile    
bis  28.  Februar  sichern!bis  28.  Februar  sichern!

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Leutkirchstraße 10, Tel. 07803 2400

Vertrauen Sie nur dem Fachmann!

0781-96757575

Sarid Küßner

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald · Ortenberg · Neuried
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WTO
Neuer�Hohdammweg�1
D-77797�Ohlsbach

Fragen?�Kontaktiere�
Ausbildungsleiter�
Aaron�Bechtold:

WhatsApp:�
0173�3903603
academy@wto.de

Überzeug dich selbst bei einem Praktikum 
oder Schnuppertag!

Industriemechaniker�(m/w/d)

Zerspanungsmechaniker�(m/w/d)

Fachkraft�für�Metalltechnik�(m/w/d)

Techn.�Produktdesigner�(m/w/d)

Bewirb dich jetzt : wto.de/ausbildung

0173�3903603
academy@wto.de

ETWAS 
BESONDERES –
DEINE ZUKUNFT
BEI WTO

AUSBILDUNG


